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Konradshöhe-Tegelort 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Di 10 - 12 Uhr
Do 16 - 18 Uhr
Angelika Albrecht
Stephanie Engelmann
Tel. 030 - 436 717 86
Fax 030 - 436 717 87
gemeindebuero@kirche-konradshoehe.de

Eingang: Wildtaubenweg 6

Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Pfarrerin Andrea Paetel
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Jugendarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Elisabeth Haberland
& Dr. Stefan Reuter
Tel. 030 - 431 83 45
e.haberland@kirche-konradshoehe.de
s.reuter@kirche-konradshoehe.de

Ev. Kita
Tegelorter Kirchenmäuse
Kita-Leitung Melanie Müller
Tel. 030 - 436 639 99
kitabeate@web.de

 
Heiligensee 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo 14 - 16 Uhr
Di/Do/Fr 10 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Eva-Maria Stein
Ute  Arndt
Tel. 030 - 431 19 09
Fax 030 - 431 00 03
pfarramt@kg-heiligensee.de

Pfarrer Michael Glatter
Tel. 030 - 431 19 09
Tel. priv. 030 - 41 19 09 40
michael.glatter@kg-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Corina Rochlitz
coroc@kg-heiligensee.de
Kantorin Cornelia Vogt
cvogt@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Dorfkirche
Kita-Leitung Vera Müller
Tel. 030 - 431 28 63
kita-dorfkirche@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Waldkirche
Kita-Leitung Virginia Vergin
Tel. 030 - 431 13 02
kita-waldkirche@kg-heiligensee.de

 
Matthias-Claudius 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo/Do 9 - 11 Uhr
Mi 14 - 16 Uhr & nach Vereinbarung
Sophie Kitzing
Tel. 030 - 431 13 01
gemeindebuero@kirche-heiligensee.de

Pfarrerin Jana Wentzek
Tel. 030 - 202 395 59
wentzek@kirche-heiligensee.de

Diakon Ekkehart Selent
Tel. 030 - 431 13 01
Tel. priv. 030 - 431 78 95
selent@kirche-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Jugendarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Bettina Lohr
Tel. 033 056 760 11
lohr@kirche-heiligensee.de

Ev. Kita Claudius-Arche
Kita-Leitung Maria Reck
Mo-Fr 07:30 - 16:30 Uhr
Tel. 030 - 430 937 96
claudius-arche@kirche-heiligensee.de

Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstraße 17-19
13503 Berlin
Tel. 030 - 4306-0
info@diakoniezentrum.de

Jesus-Christus-Kirche
Schwarzspechtweg 1-3
13505 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal,
Pfarrhaus)

Gemeindezentrum Tegelort
Beatestr. 29a
13505 Berlin 
Tel. 030 - 436 717 86
(Gemeindezentrum, Kita)

Matthias-Claudius-Kirche
Schulzendorfer Str. 19-21
13503 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal, 
Pfarrhaus, Kita)

Dorfkirche Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47 
13503 Berlin 
(Gemeindebereich Dorf:  
Gemeindebüro, Kita, „Stall”
Pfarrhaus, Gemeindesaal)

Waldkirche Heiligensee 
Stolpmünder Weg 35-43
13503 Berlin 
(Gemeindebereich Wald: 
Gemeinderäume, Kita)

2 │ Wir sind für Sie da



In den zurückliegenden drei Jahren 
sind einige Frauen aus unseren Ge-
meinden in insgesamt vier Etappen 
den Jakobsweg von Heiligensee bis 
nach Bad Wilsnack und schließlich 
von Tangermünde nach Havelberg ge-
pilgert. Auf unserer letzten und vierten 
Etappe haben wir tief in uns hineinge-
horcht, sind pro Tag ca. 16 km gelau-
fen, haben gebetet und waren im Aus-
tausch des tiefen Verbundensein mit 
Gott und uns selbst und miteinander. 
Ich möchte Sie Anteil haben lassen an 
einem Hauch der Spiritualität, wie sie 
sich uns auf diesem Weg eröffnet hat 
und zitiere aus unserer Pilgermitschrift:

Tag 1: 4. Etappe
Wir fallen aus der Zeit, welcher Tag 
ist heute? Den Alltag haben wir alle 
schnell hinter uns gelassen, spätes-
tens behütet unter dem großen Schirm 
der prächtigen Kastanie in Hämerten 
an der alten Kirche, deren Turm nach 
Westen hin ausgerichtet ist. Der Weg 
ist nicht schön, der öde Asphalt, gerad-
linig setzt er unseren Füßen mächtig 
zu. Aber wir sind nicht allein, mitein-
ander wieder fröhlich unterwegs, Gott 
bei uns. Wo sind die Tiere? Keine Ha-
sen und Vögel, aber am Ende auf der 
gegenüberliegenden Seite die Schafe. 
Von der Terrasse des Restaurants, 
wo wir die kalten Getränke genießen, 
freuen wir uns an dem lauen Sommer-
tag und daran, wie einzelne Tiere der 
Herde ihren Durst am Elbufer löschen. 
Tangermünde unser Start, Arneburg 
das Ziel des Tages, Pizza, Nudeln und 
Bier, „Mädchenradler“ machen uns 
glücklich. Woher kommt mir Hilfe? 
Für uns alle, so sind wir uns einig, von 
Gott. Welche Perspektiven eröffnen 
sich in unserem „fortgeschrittenem“ 
Alter, wenn wir die Wege voller Überra-
schungen weitergehen? Wir wissen es 
nicht, aber sind uns gewiss: Alles fügt 
sich, musst es nur erwarten können.

Tag 2:
„Doch woll`n wir des Vergangenen 
gedenken, so gehört Dir unser Leben 
ganz.“ Gemeinsam malen wir zwei 
Aquarelle: Der Zaun, der Grenzen 
symbolisiert, das Netz, das mich vorm 
Abgrund bewahrt, Menschen, die sich 
an der Hand halten. Ein gelber Weih-
nachtsbaum, der die Vielfältigkeit des 
Menschen zeigt mit seinen unter-
schiedlich ausgeprägten Ästen. Mich 
holt das Bild ins Innen, die Farben 
tanzen miteinander, verschlingen sich. 
Wir lassen uns aber nicht auffressen, 
denn jeder Blick, trotz gleicher Rich-
tung bleibt mein Blick im Augenblick 
aus dem, was ich an Erfahrung und 
Prägung mitbringe. Die Eicheln unter 
den Schuhen, sie knacken bei jedem 
Schritt, ein Geräusch, in dem sich un-
ser unaufhaltsames Laufen zum Hören 
bringt, während wir schweigen. Am 
Abend tauchen wir ein in die Farben, 
die uns umkleidet hatten. Das helle 
Gelb gerät in Vergessenheit, da das 
Funkeln der Sonnenblumen mit ihrem 
warmen Farbton in uns haftet. Grün, 
unendliche Weiten, wir brechen die 
„Zäune“ auf und sind uns einig: jeder 
Lauf, jede Etappe die Schönste.

Tag 3: 
Beflügelt ziehen weiter. Eine Fähre, 
viele Menschen, den Pferdemarkt las-
sen wir rechts liegen. In der Mitte von 
Havelberg beenden wir diesen inspirie-
renden Pilgerweg und sind uns einig: 
wir finden einen neuen Weg, auf dem 
wir unser Weitergehen des kostbaren 
Lebens gestalten werden. 

Mit dem Blick auf das Kreuz im Dom 
gerichtet und unseren Herzen sagen 
wir: Danke Gott, dass Du alles so 
wundervoll gemacht hast. Dieses 
Geschenk von Dir wollen wir bewah-
ren.

Der inne ren Stimme la u schen

Pfarrerin Andrea Paetel

Jahreslosung 2025

Prüft alles und behal-
tet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Monatsspruch
Oktober 

Jesus Christus 
spricht: Das Reich 
Gottes ist mitten un-
ter euch. 
Lk 17,21 (L=E)

Monatsspruch
November 

Gott spricht: Ich will 
das Verlorene wie-
der suchen und das 
Verirrte zurückbrin-
gen und das Ver-
wundete verbinden 
und das Schwache 
stärken. 
Ez 34,16 (L)

Pfarrerin Andrea Paetel

Grußwort │ 3

Liebe Leserinnen und Leser in Heiligensee und Konradshöhe und darüberhinaus, 
liebe Geschwister in unseren evangelischen Kirchengemeinden!



Liebe Ehrenamtliche,
wir möchten uns herzlich für Ihr Engagement bedanken 
und laden Sie zu einem geselligen Abend ein!

Freuen Sie sich auf gute Stimmung, Snacks, Getränke 
und spannende Quizrunden. In Teams können Sie Ihr 
Wissen rund um Heiligenseer Geschichte, Figuren der 
Bibel und kurioses Alltagswissen testen.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Ehrenamt bewegt – Wir sagen Danke!
Matthias-Claudius-Gemeinde

4 │ Gemeindeleben

„Der Wein, zu rechter Zeit und in rechtem Maße getrun-
ken, erfreut Herz und Seele.“ (Sir 31,28)

Einladung des Fördervereins in den Gemeindesaal oder 
bei gutem Wetter auf die Terrasse in Tegelort (Beate-
straße 29a). Weißweine, Rotwein und Sekt aus Rhein-
hessen vom Weingut Hemmes www.weingut-hemmes.
de. Als ausreichende Grundlage zum unbeschwerten 
Genuss werden kleine Speisen gereicht. 

Teilnahmegebühr für Speis und Trank in Höhe von 10,- € 
pro Person. Diese kommt vollständig unserem Förder-
verein und damit der Gemeinde zugute.
Um Anmeldung im Gemeindebüro Konradshöhe wird 
gebeten: Tel.: 030-43671786 oder per Mail gemeinde-
buero@kirche-konradshoehe.de.

Wir freuen uns darauf, Sie bei unserem diesjährigen 
Weinfest begrüßen zu dürfen.

Dr. Rainer Metternich und Dr. Achim Schröter

Weinfest mit Weinverkostung am 11. Oktober ab 18:00 Uhr
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Im Anschluss an die Schulungen zur Gewaltpräven-
tion entstand bei vielen Teilnehmenden ein erhöhter 
Redebedarf aufgrund des veränderten Bewusstseins. 
Selbst (mit-)erlebte Situationen wurden durch die 
Schulung im Nachhinein anders beurteilt und viele 
wünschten sich, sie hätten anders reagieren können. 
Diese anderen Reaktionen fallen nicht leicht und neue 
Reaktionen sollten geübt bzw. ausprobiert werden 
können, damit man sich sicherer fühlt. Dafür werden 
Pfarrerin Jana Wentzek und Kerstin Bazin, Beiratsvor-
sitzende in MCG, einen Übungsabend anbieten. Wir 

werden dort diese Situationen gemeinsam neu und 
anders durchdenken und gestalten entsprechend der 
individuellen Reaktionen. Das soll stärken und siche-
rer machen für zukünftige Situationen, die uns bisher 
sprachlos machten.

Der nächste Termin findet am 6. November von 18:00 
bis 21:00 Uhr in der Matthias-Claudius-Gemeinde 
statt. 
Bitte melden sie sich über die Gemeindebüros bis je-
weils eine Woche vorher an.

Schwierigen Situationen angemessen und konstruktiv begegnen
Ein Übungsabend für alle Ehrenamtlichen am 6. November um 18:00 Uhr

In der Region
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Laubaktion am 15. November ab 10:00 Uhr 
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort 

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da …“ 
So langsam begibt sich die Natur in den Winterschlaf. Das 
Wetter wird nass und frostig. Auf dem Kirchengelände in 
Konradshöhe liegt eine Menge Laub, und wir freuen uns 
über eifrige Helfer:innen, die diese Berge wegschaffen hel-
fen. Bitte Harken mitbringen! Für alle Helfenden gibt es et-
was zu essen und zu trinken.

Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme! 

Ewigkeitssonntag am 23. November in unseren drei Gemeinden
In der Region

Zum Ewigkeitssonntag laden wir Sie ganz herzlich zu un-
seren Gottesdiensten ein, um noch einmal an die Verstor-
benen zu erinnern, an sie zu denken und gemeinsam für 
sie und ihre Angehörigen zu beten.

Erstmalig bieten wir in diesem Jahr ein Erinnerungsmahl 
mit Zeit zum Austausch und meditativer Musik im Rahmen 
der Heiligenseer Kirchenmusiken an. Es beginnt um 17:00 
Uhr im Saal der Dorfkirche.

Wir treffen uns an einer langen Tafel und erinnern an un-
sere Toten und feiern die Zeit, die wir miteinander geteilt 
haben. Bei Kerzenschein und einem Glas Wein oder Saft. 
Bringen Sie gerne etwas mit, das Sie mit Ihren Verstorbe-
nen verbinden: Zum Beispiel ihre/seine Lieblingssüßigkeit, 
einen besonderen Gegenstand, ein Kleidungsstück oder 
einfach ein Foto. Wir freuen uns auf Ihre Erinnerungen!

Anmeldung unter pfarramt@kg-heiligensee.de oder im Ge-
meindebüro: (030) 4311909
mit Pfarrer Michael Glatter & Felix Thiedemann (Violoncello)

09:30 Uhr	      Jesus-Christus Kirche
09:30 Uhr	      Waldkirche Heiligensee
11:00 Uhr	      Matthias-Claudius-Kirche
11:00 Uhr	      Dorfkirche Heiligensee

Wir wollen uns gemeinsam in einem Festgottesdienst in der Dorfkirche der Taufe erin-
nern. Die Tauffische werden aus dem Netz genommen und an die Getauften überreicht.

Tauferinnerungsgottesdienst am 30. November um 11:00 Uhr

Gemeinde Heiligensee
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Kaum zu glauben, aber wahr: Die ersten Lebkuchen haben sich bereits in 
die Supermarktregale geschlichen. Ein sicheres Zeichen, dass die Advents-
zeit näher rückt. Auch wir beginnen mit den Vorbereitungen und sind auf der 
Suche nach einem Weihnachtsbaum für unseren Altarraum. Wer also eine 
etwa 3,5 bis 4 Meter hohe Tanne im Garten stehen hat und ohnehin über-
legt, sie zu fällen, darf sich gerne bei uns melden!
Vielleicht wird aus dem Baum in diesem Jahr ein festlicher Mittelpunkt un-
serer Kirche.
Rückmeldungen nimmt das Gemeindebüro (Tel. 030 - 431 13 01) herzlich 
gerne entgegen.

Aus dem Garten in die Kirche – Weihnachtsbaumspende gesucht
Matthias-Claudius-Gemeinde

Im Hof zwischen Gemeindesaal und Dorfkindergarten be-
ginnen wir mit einer kurzen Andacht. Danach warten Stän-
de mit adventlichen Angeboten, Getränken und Essen auf 
Sie.

Bitte bringen Sie eigene Becher für Ihre Getränke mit!

Adventsmarkt der Kitas am 5. Dezember
um 16:00 Uhr

Gemeinde Heiligensee

Seit Einführung der ‚Begehbaren 
Adventskalender‘ vor vielen Jah-
ren in unserer Gemeinde war ich 
ein großer Fan! Ich war gern bei 
diesen Treffen als Gast, habe bei 
verschiedenen Terminen auch 
selber mitgewirkt. 
Im letzten Jahr, 2024, hatte ich 
mir vorgenommen, zu mindes-
tens 2 mir fremden Gastgeber:in-
nen zu deren Adventsfenstern zu 
gehen – und so machte ich mich 
gleich am 1. Dezember mit mei-
nem Becher auf den Weg. Beim letzten Adventsfenster 
am 23. Dezember hatte ich dann 15 (!) besucht!
Ich war meist mit dem Fahrrad, selten mit dem Auto un-
terwegs; von Heiligensee bis Konradshöhe. Manchmal 
waren wir nur wenige, die gemütlich zusammenstanden 
oder -saßen; aber es gab auch Termine, wo sehr viele 
gekommen waren. Ich war bei Mitgliedern der evange-
lischen und katholischen Kirchen, bei Gruppen, Einzel-
personen und Familien. Die Stimmung war überall wun-
derbar – und ich fühlte mich überall willkommen!
Es wurde vielfältige Musik dargeboten mit Akkordeon, 
Klavier, Oboe, Gitarre, Blechbläsern oder Flöten, und 

es wurde sehr viel gesungen! 
Manchmal hörten wir (selbstge-
schriebene) Geschichten oder 
Gedichte, einmal sahen wir ge-
meinsam einen Film. Und immer 
gab es Zeit für nette Gespräche.
Die Fenster waren liebevoll und 
teilweise sehr aufwendig deko-
riert, die Gärten leuchteten in 
der Dunkelheit durch Kerzen 
und Lichterketten; Feuerscha-
len und Decken spendeten Wär-
me. Und was haben wir alles 

Leckeres angeboten bekommen: Kekse, Schmalzstul-
len, Popcorn. Suppe, selbstgebackenes Brot und Grill-
würstchen; dazu immer heiße Getränke: Punsch, Glüh-
wein oder Kakao. So ließ sich auch kaltes Regen- und 
Matschwetter gut überstehen.
Alle Gastgeber hatten sich sehr viel Mühe gegeben und 
haben uns Gästen eine wundervolle Zeit geschenkt, 
für die ich mich an dieser Stelle noch einmal sehr be-
danken möchte! Und ich möchte Alle ermutigen, dieses 
wunderbare Angebot anzunehmen: machen Sie sich 
auf den Weg und feiern Sie Advent auf diese ganz be-
sondere Art!

Begehbarer Adventskalender – Mache Dich auf ... mit Becher!
In der Region

Carola Volkmer

Wenn Sie auch Gastgeber:in werden möchten, melden Sie sich bitte bis zum 26. Oktober im Gemeindebüro der 
Matthias-Claudius-Gemeinde bei Sophie Kitzing, Tel: 030-4311301. Den gesamten Adventskalender finden Sie 
dann in der nächsten Ausgabe des KirchenSchlüssels und in den Schaukästen der Gemeinden.
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er Mit großer Aufregung und 
Freude durften wir den 
Besuch der Polizei vom 
Polizeiabschnitt Ruppiner 
Chaussee auf dem Gelände 
unserer Gemeinde / Dorfkita 
erleben.
Unsere Vorschulkinder hat-
ten die wunderbare Gele-
genheit, sich alles genau 
anzuschauen, Polizeiklei-
dung anzuprobieren und 
einen spannenden Parcours 
zu absolvieren.
Der Besuch war für alle ein 
echtes Highlight und hat den 
Kindern einen tollen, praxis-
nahen Einblick in die Arbeit 
der Polizei ermöglicht.
Ein herzliches Dankeschön 
an Mario Kossnick, der die-
sen besonderen Tag mög-
lich gemacht hat!

Das Team der Dorfkita

Kinder und Familien │ 7

zu  einem fröhlichen Miteinander, Kaffee, Kuchen, 
netten Gesprächen sowie kleine Spiel- und

Programmangebote für Kinder

Einladung an alle Familien

Wo + Wann:
Gemeindesaal, Schulzendorfer Str. 19-21

von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

17.10.	 –	 Drachenfest
07.11.	 –	 Herbsttiere
05.12.	 –	 Mini-Krippe

Termine:
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Komm den
Frieden wecken
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 wieder...  leuchten die Laternen wieder...  

Mit Martinsfeuer, Martinsmännchen, 
Bratwurst von Bauer Zorn & warme Getränken.

Laternenlieder und musikalische Begleitung gibt es 
von Posaunenchor der Matthias-Claudius-Gemeinde.

Mit Martinsfeuer, Martinsmännchen, 
Bratwurst von Bauer Zorn & warme Getränken.
Laternenlieder und musikalische Begleitung gibt es 
von Posaunenchor der Matthias-Claudius-Gemeinde.

St. Martin 2025

am 11. November, 17 Uhr 
St. Martin 2025

am 11. November, 17 Uhr 

Martinsfest der Kirchengemeinden 
Matthias���a�di�s � �ei�igensee

Martinsfest der Kirchengemeinden 
Matthias-Claudius & Heiligensee

Wir starten mit einer Andacht mit 
Martinsspiel auf dem Borsigplatz.

Im Anschluss ziehen wir mit 
unseren Laternen durch die 

Borsigsiedlung zur Waldkirche.

Wir starten mit einer Andacht mit 
Martinsspiel auf dem Borsigplatz.

Im Anschluss ziehen wir mit 
unseren Laternen durch die 

Borsigsiedlung zur Waldkirche.

Für die Kinder der Klasse 5 und 6 der Schule am
Tegelschen Ort gibt es um 10:00 Uhr einen
Schulgottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche in
Konradshöhe.

Zu allen Angeboten sind natürlich auch Kinder und
Jugendliche aus anderen Kitas oder Schulen
herzlich willkommen!

Für evangelische Schüler:innen ist der Buß- und
Bettag in Berlin nämlich ein Feiertag – das heißt:
kein Unterricht, aber die schöne Gelegenheit, einen
besonderen Gottesdienst zu besuchen. Wir freuen
uns auf euch!

Buß- und Bettag in unserer Region
Kita- und Schulgottesdienste

Am Mittwoch, 19. November 2025 feiern wir viele
besondere Gottesdienste für Kinder und Schulen bei
uns in der Region. Vielleicht bist du ja auch dabei?

Für die Kinder im Kita-Alter gibt es um 10 Uhr einen
fröhlichen Gottesdienst in der Waldkirche
Heiligensee. Eingeladen sind die Kitas der
Kirchengemeinden in der Region sowie die Kitas aus
dem Diakoniezentrum – und natürlich alle anderen
Kinder im Kita-Alter und ihre Eltern! Wir singen, hören
Geschichten und feiern gemeinsam einen schönen
Vormittag.

Die Kinder der Ellef-Ringnes-Grundschule sind zum
Tag des sozialen Lernens zu zwei Schul-
gottesdiensten in die Matthias-Claudius-Kirche
eingeladen: Um 09:00 Uhr die Klassen 1 und 2 und
um 11:30 Uhr die Klassen 3 und 4.

Weil der Buß- und Bettag das Ende und der
Höhepunkt der ökumenischen Friedensdekade ist,
steht auch unser Tag unter dem Motto: „Komm den
Frieden wecken!“
Und das heißt nicht: still dasitzen und zuhören –
sondern mitmachen, entdecken, kreativ sein!
Wie jedes Jahr erwarten euch spannende
Mitmachstationen auf dem Gelände der Gemeinde.

Martinsfest in Konradshöhe

Viele Menschen Groß und Klein finden jedes Jahr Platz
auf unserem Gelände der Kirchengemeinde um

miteinander das Martinsfest zu feiern. 
Am Dienstag, den 11. November laden wir wieder alle

begeisterten Laternenträger:innen ein. Wir beginnen um
16:30 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche, wo wir die

Geschichte vom Heiligen Martin hören, miteinander
singen und beten. Anschließend sammeln sich alle zum

Laternenumzug, der dann auch am Lagerfeuer
auf dem Kirchengelände (Eingang Wildtaubenweg)
endet. Dort gibt es Martinswecken zum Teilen und
Kinderpunsch zum aufwärmen. Wir freuen uns auf
Euch und Eure Laternen! An der Vorbereitung und

Umsetzung beteiligt sind ebenso die Jugendfeuerwehr
Tegelort und Edeka Ulrich. 

Wir bedanken uns bei allen helfenden Händen!

MATTHIAS-CLAUDIUS-KIRCHE
Start: Donnerstag, 6. November 2025, 16:00 Uhr
Ort: Kirche
Probe: immer donnerstags
16:00 Uhr - Gruppe 1 (14:00 Uhr-Gottesdienst)
17:00 Uhr - Gruppe 2 (15:30 Uhr-Gottesdienst)
Kontakt: Julia Berkoben,
berkoben@kirche-heiligensee.de
Die Anmeldung für Matthias-Claudius geht auch online.

Alle Krippenspiele werden in den Weihnachtsgottesdiensten
am 24. Dezember nachmittags in den jeweiligen Kirchen
aufgeführt. 

In der Kirchengemeinde Heiligensee gibt es außerdem eine
öffentliche Generalprobe im Gottesdienst am 4. Advent und
in Matthias-Claudius werden die Krippenspiele zusätzlich im
Familiengottesdienst Anfang Januar wiederholt.

Wir freuen uns, die Weihnachtsgeschichte mit euch im
Gottesdienst immer wieder neu zu erzählen und gemeinsam
die frohe Botschaft zu verkünden!

LUTHERFEST   
LUTHERFEUER

AM 31. OKTOBER, AB 17 UHR

W I R  F E I E R N  R E F O R M A T I O N  &  H A L L O W E E N ,  
M I T  S Ü S S E M  &  S A U R E M ,
P U N S C H  &  G L Ü H W E I N ,  

Z U S A M M E N  A N  D E R  F E U E R S C H A L E  

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  I N  D E N  G A R T E N  
D E R  M A T T H I A S - C L A U D I U S - G E M E I N D E  Z U M  

&

Krippenspiel in der Jesus-Christus-Kirche

Liebe Kinder, liebe Eltern,
bald ist es wieder soweit – das Krippenspiel an
Heiligabend steht bevor! Alle Kinder, die gerne

mitspielen oder mithelfen möchten, sind herzlich
eingeladen.

Wir freuen uns auf fröhliche Proben, schöne Kostüme und
eine wunderbare Aufführung!

Probentermine
1. Probe: Freitag, 21.11.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr

2. Probe: Samstag, 29.11.2025 | 09:30 – 13:00 Uhr
3. Probe: Freitag, 05.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
4. Probe: Freitag, 12.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
5. Probe: Freitag, 19.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr

Generalprobe: Montag, 22.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
Aufführung: Heiligabend, 24.12.2025 | 14:00 Uhr

Reserveprobe: Samstag, 20.12.2025 | 10:00 – 12:00 Uhr
(nur bei Bedarf)

Nach den Herbstferien starten wieder die Proben für die
diesjährigen Krippenspiele, die in den Weihnachtsgottes-
diensten aufgeführt werden. Je nach Kirche gibt es
unterschiedliche Probentermine, alle Kinder im Grundschul-
alter sind herzlich eingeladen mitzumachen! Ob Engel, Esel,
König oder Hirte: Wir finden für euch eine passende Rolle mit
oder ohne Text, groß oder klein.

Die erste Probe ist zum Kennenlernen und zur
Rollenverteilung, kommt einfach vorbei oder meldet euch
vorher schon mal mit Rollenwunsch bei der jeweiligen
Kontaktperson.

DORFKIRCHE HEILIGENSEE
Start: Mittwoch, 1. Oktober 2025, 16:00 Uhr
Ort: Gemeindesaal
Probe: immer mittwochs um 16:00 Uhr
Kontakt: Corina Rochlitz, coroc@kg-heiligensee.de

WALDKIRCHE HEILIGENSEE
Start: Freitag, 10. Oktober 2025, 16:15 Uhr
Ort: Kirche
Probe: immer freitags um 16:15 Uhr
Kontakt: Corina Rochlitz, coroc@kg-heiligensee.de
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LUTHERFEST   
LUTHERFEUER

31. OKTOBER AB 17:00 UHR

W I R  F E I E R N  R E F O R M A T I O N  &  H A L L O W E E N ,  
M I T  S Ü S S E M  &  S A U R E M ,  P U N S C H  &  G L Ü H W E I N ,  
Z U S A M M E N  A N  D E R  F E U E R S C H A L E .

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  I N  D E N  G A R T E N  
D E R  M A T T H I A S - C L A U D I U S - G E M E I N D E  Z U M  

&

30. OKTOBER AB 16:00 UHR 

A M  V O R A B E N D  S C H N I T Z E N  W I R  K Ü R B I S S E ,  U M
D E N  E I G E N E N  G A R T E N  U N D  D E N  D E R  G E M E I N D E
Z U  D E K O R I E R E N :  I M  B I S T R O  N E B E N  D E M
G E M E I N D E S A A L .  W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H !  
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 wieder...  leuchten die Laternen wieder...  

Mit Martinsfeuer, Martinsmännchen, 
Bratwurst von Bauer Zorn & warme Getränken.

Laternenlieder und musikalische Begleitung gibt es 
von Posaunenchor der Matthias-Claudius-Gemeinde.

Mit Martinsfeuer, Martinsmännchen, 
Bratwurst von Bauer Zorn & warme Getränken.
Laternenlieder und musikalische Begleitung gibt es 
von Posaunenchor der Matthias-Claudius-Gemeinde.

St. Martin 2025

am 11. November, 17 Uhr 
St. Martin 2025

am 11. November, 17 Uhr 

Martinsfest der Kirchengemeinden 
Matthias���a�di�s � �ei�igensee

Martinsfest der Kirchengemeinden 
Matthias-Claudius & Heiligensee

Wir starten mit einer Andacht mit 
Martinsspiel auf dem Borsigplatz.

Im Anschluss ziehen wir mit 
unseren Laternen durch die 

Borsigsiedlung zur Waldkirche.

Wir starten mit einer Andacht mit 
Martinsspiel auf dem Borsigplatz.

Im Anschluss ziehen wir mit 
unseren Laternen durch die 

Borsigsiedlung zur Waldkirche.

Für die Kinder der Klasse 5 und 6 der Schule am
Tegelschen Ort gibt es um 10:00 Uhr einen
Schulgottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche in
Konradshöhe.

Zu allen Angeboten sind natürlich auch Kinder und
Jugendliche aus anderen Kitas oder Schulen
herzlich willkommen!

Für evangelische Schüler:innen ist der Buß- und
Bettag in Berlin nämlich ein Feiertag – das heißt:
kein Unterricht, aber die schöne Gelegenheit, einen
besonderen Gottesdienst zu besuchen. Wir freuen
uns auf euch!

Buß- und Bettag in unserer Region
Kita- und Schulgottesdienste

Am Mittwoch, 19. November 2025 feiern wir viele
besondere Gottesdienste für Kinder und Schulen bei
uns in der Region. Vielleicht bist du ja auch dabei?

Für die Kinder im Kita-Alter gibt es um 10 Uhr einen
fröhlichen Gottesdienst in der Waldkirche
Heiligensee. Eingeladen sind die Kitas der
Kirchengemeinden in der Region sowie die Kitas aus
dem Diakoniezentrum – und natürlich alle anderen
Kinder im Kita-Alter und ihre Eltern! Wir singen, hören
Geschichten und feiern gemeinsam einen schönen
Vormittag.

Die Kinder der Ellef-Ringnes-Grundschule sind zum
Tag des sozialen Lernens zu zwei Schul-
gottesdiensten in die Matthias-Claudius-Kirche
eingeladen: Um 09:00 Uhr die Klassen 1 und 2 und
um 11:30 Uhr die Klassen 3 und 4.

Weil der Buß- und Bettag das Ende und der
Höhepunkt der ökumenischen Friedensdekade ist,
steht auch unser Tag unter dem Motto: „Komm den
Frieden wecken!“
Und das heißt nicht: still dasitzen und zuhören –
sondern mitmachen, entdecken, kreativ sein!
Wie jedes Jahr erwarten euch spannende
Mitmachstationen auf dem Gelände der Gemeinde.

Martinsfest in Konradshöhe

Viele Menschen Groß und Klein finden jedes Jahr Platz
auf unserem Gelände der Kirchengemeinde um

miteinander das Martinsfest zu feiern. 
Am Dienstag, den 11. November laden wir wieder alle

begeisterten Laternenträger:innen ein. Wir beginnen um
16:30 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche, wo wir die

Geschichte vom Heiligen Martin hören, miteinander
singen und beten. Anschließend sammeln sich alle zum

Laternenumzug, der dann auch am Lagerfeuer
auf dem Kirchengelände (Eingang Wildtaubenweg)
endet. Dort gibt es Martinswecken zum Teilen und
Kinderpunsch zum aufwärmen. Wir freuen uns auf
Euch und Eure Laternen! An der Vorbereitung und

Umsetzung beteiligt sind ebenso die Jugendfeuerwehr
Tegelort und Edeka Ulrich. 

Wir bedanken uns bei allen helfenden Händen!

MATTHIAS-CLAUDIUS-KIRCHE
Start: Donnerstag, 6. November 2025, 16:00 Uhr
Ort: Kirche
Probe: immer donnerstags
16:00 Uhr - Gruppe 1 (14:00 Uhr-Gottesdienst)
17:00 Uhr - Gruppe 2 (15:30 Uhr-Gottesdienst)
Kontakt: Julia Berkoben,
berkoben@kirche-heiligensee.de
Die Anmeldung für Matthias-Claudius geht auch online.

Alle Krippenspiele werden in den Weihnachtsgottesdiensten
am 24. Dezember nachmittags in den jeweiligen Kirchen
aufgeführt. 

In der Kirchengemeinde Heiligensee gibt es außerdem eine
öffentliche Generalprobe im Gottesdienst am 4. Advent und
in Matthias-Claudius werden die Krippenspiele zusätzlich im
Familiengottesdienst Anfang Januar wiederholt.

Wir freuen uns, die Weihnachtsgeschichte mit euch im
Gottesdienst immer wieder neu zu erzählen und gemeinsam
die frohe Botschaft zu verkünden!

LUTHERFEST   
LUTHERFEUER

AM 31. OKTOBER, AB 17 UHR

W I R  F E I E R N  R E F O R M A T I O N  &  H A L L O W E E N ,  
M I T  S Ü S S E M  &  S A U R E M ,
P U N S C H  &  G L Ü H W E I N ,  

Z U S A M M E N  A N  D E R  F E U E R S C H A L E  

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  I N  D E N  G A R T E N  
D E R  M A T T H I A S - C L A U D I U S - G E M E I N D E  Z U M  

&

Krippenspiel in der Jesus-Christus-Kirche

Liebe Kinder, liebe Eltern,
bald ist es wieder soweit – das Krippenspiel an
Heiligabend steht bevor! Alle Kinder, die gerne

mitspielen oder mithelfen möchten, sind herzlich
eingeladen.

Wir freuen uns auf fröhliche Proben, schöne Kostüme und
eine wunderbare Aufführung!

Probentermine
1. Probe: Freitag, 21.11.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr

2. Probe: Samstag, 29.11.2025 | 09:30 – 13:00 Uhr
3. Probe: Freitag, 05.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
4. Probe: Freitag, 12.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
5. Probe: Freitag, 19.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr

Generalprobe: Montag, 22.12.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
Aufführung: Heiligabend, 24.12.2025 | 14:00 Uhr

Reserveprobe: Samstag, 20.12.2025 | 10:00 – 12:00 Uhr
(nur bei Bedarf)

Nach den Herbstferien starten wieder die Proben für die
diesjährigen Krippenspiele, die in den Weihnachtsgottes-
diensten aufgeführt werden. Je nach Kirche gibt es
unterschiedliche Probentermine, alle Kinder im Grundschul-
alter sind herzlich eingeladen mitzumachen! Ob Engel, Esel,
König oder Hirte: Wir finden für euch eine passende Rolle mit
oder ohne Text, groß oder klein.

Die erste Probe ist zum Kennenlernen und zur
Rollenverteilung, kommt einfach vorbei oder meldet euch
vorher schon mal mit Rollenwunsch bei der jeweiligen
Kontaktperson.

DORFKIRCHE HEILIGENSEE
Start: Mittwoch, 1. Oktober 2025, 16:00 Uhr
Ort: Gemeindesaal
Probe: immer mittwochs um 16:00 Uhr
Kontakt: Corina Rochlitz, coroc@kg-heiligensee.de

WALDKIRCHE HEILIGENSEE
Start: Freitag, 10. Oktober 2025, 16:15 Uhr
Ort: Kirche
Probe: immer freitags um 16:15 Uhr
Kontakt: Corina Rochlitz, coroc@kg-heiligensee.de
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HAPPY NEW
KIRCHEN
JAHR
ADVENTS-SILVESTER-PARTY

S A M S T A G ,  2 9 . N O V E M B E R ,  A B  1 9  U H RS A M S T A G ,  2 9 . N O V E M B E R ,  A B  1 9  U H R
JUGENDETAGE, MATTHIAS-CLAUDIUS-GEMEINDEJUGENDETAGE, MATTHIAS-CLAUDIUS-GEMEINDE

S E I  U N T E R  D E N  E R S T E N ,  
D I E  I H R E  S T I M M E  F Ü R  
D E N  N E U E N
G E M E I N D E K I R C H E N R A T
A B G E B E N .

V O N  0 : 1 5  B I S  0 : 4 5  U H R  I S T  D A S
E R S T E  W A H L L O K A L  F Ü R  D I E  G K R -
W A H L  D I R E K T  I M  J U G E N D B E R E I C H
G E Ö F F N E T .

F E I E R  M I T  U N S  I N S  
N E U E  K I R C H E N J A H R !

G U T E  L A U N E  U N D  G E R N  W A S  
F Ü R S  B U F F E T  M I T B R I N G E N !

U N T E R  1 8 ?  
D A N N  D E N K  
A N  D E N
E L T E R N Z E T T E L !

Konfirmation – das ist ein Fest, bei dem du
selbst entscheidest, ob du „Ja“ zu deiner Taufe
sagen und zur evangelischen Kirche gehören
möchtest. Es ist eine der ersten wichtigen
Entscheidungen, die du ganz allein treffen
kannst. Zur Vorbereitung darauf gibt es die
gemeinsame Konfizeit von 16 Monaten, wo du
das Christ:innen sein, das Zur-Gemeinde-
gehören kennenlernen und erproben kannst
und wo Gelegenheit ist, die wichtigen Fragen
zu stellen und gemeinsam Antworten zu finden.

In Heiligensee läuft das ein bisschen anders:
Statt jede Woche zum Konfirmandenunterricht
zu kommen, treffen wir uns einmal im Monat zu
einem Konfi-Samstag und nehmen uns dann
immer ein Glaubensthema vor. Und dazu
gehören auch drei Konfifahrten, ein
Gemeindepraktikum und natürlich
gemeinsame Gottesdienste. So hast du Zeit,
Gemeinde und Glauben kennenzulernen – und
auch kritisch zu hinterfragen.

Der neue Kurs startet im Januar 2026 für die
Jahrgänge 2012 und 2013. 

Die Konfirmationen feiern wir am
Pfingstwochenende 2027, sowohl in der
Dorf- als auch in der Waldkirche. 
Mitmachen kannst du, egal ob du schon getauft
bist oder nicht.

Alle Infos und die Anmeldung 
findest du auf unserer Website.

Am 03. Dezember 2025 gibt es außerdem um
18 Uhr einen Infoabend im Gemeindesaal der
Dorfkirche (Alt-Heiligensee 45/47) – komm gern
mit deinen Eltern vorbei.

Neuer Konfikurs in Heiligensee startet im Januar 2026

Anmeldung
Trainee-Programm

50%OFF!

Anmeldung
Übernachtung

Mit Kompetenz und Begleitung Teamer:in werden

Start              Dienstag 07.10 | 19:00 Uhr 
Wo                 Jugendetage der Matthias-Claudius-Gemeinde 
Wann           Oktober bis Juli, 14-tägig dienstags 18:45-20:45 Uhr
                        + Wochenendfahrt im Frühjahr
Wer               Jugendliche ab 14 Jahren
TN-Beitrag    65€ (Material und Fahrt)
Fragen          Lea Jaenichen

Du hast Lust auf ehren-
amtliche Arbeit in unserer
Region? Du würdest gerne als
Teamer:in aktiv in der Arbeit
mit Kindern,
Konfirmand:innen oder
Jugendlichen tätig werden?
Du hast Lust auf eine
zertifizierte Ausbildung mit
Wachstumsmöglichkeiten in
verschiedenen
gesellschaftlich relevanten
Kompetenzfeldern?
Wir freuen uns auf Dich! 

BUSS- UND BETTAG
JUGENDGOTTESDIENST

HAUSPUTZ FÜR DIE SEELE

UNSER ANGEBOT
Jugendgottesdienst

Bunter Abend im Anschluss

Übernachtung

DIENSTAG 18.11 | 19:00 UHR
MATTHIAS-CLAUDIUS
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D I E  I H R E  S T I M M E  F Ü R  
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G E M E I N D E K I R C H E N R A T
A B G E B E N .

V O N  0 : 1 5  B I S  0 : 4 5  U H R  I S T  D A S
E R S T E  W A H L L O K A L  F Ü R  D I E  G K R -
W A H L  D I R E K T  I M  J U G E N D B E R E I C H
G E Ö F F N E T .

F E I E R  M I T  U N S  I N S  
N E U E  K I R C H E N J A H R !

G U T E  L A U N E  U N D  G E R N  W A S  
F Ü R S  B U F F E T  M I T B R I N G E N !

U N T E R  1 8 ?  
D A N N  D E N K  
A N  D E N
E L T E R N Z E T T E L !

Konfirmation – das ist ein Fest, bei dem du
selbst entscheidest, ob du „Ja“ zu deiner Taufe
sagen und zur evangelischen Kirche gehören
möchtest. Es ist eine der ersten wichtigen
Entscheidungen, die du ganz allein treffen
kannst. Zur Vorbereitung darauf gibt es die
gemeinsame Konfizeit von 16 Monaten, wo du
das Christ:innen sein, das Zur-Gemeinde-
gehören kennenlernen und erproben kannst
und wo Gelegenheit ist, die wichtigen Fragen
zu stellen und gemeinsam Antworten zu finden.

In Heiligensee läuft das ein bisschen anders:
Statt jede Woche zum Konfirmandenunterricht
zu kommen, treffen wir uns einmal im Monat zu
einem Konfi-Samstag und nehmen uns dann
immer ein Glaubensthema vor. Und dazu
gehören auch drei Konfifahrten, ein
Gemeindepraktikum und natürlich
gemeinsame Gottesdienste. So hast du Zeit,
Gemeinde und Glauben kennenzulernen – und
auch kritisch zu hinterfragen.

Der neue Kurs startet im Januar 2026 für die
Jahrgänge 2012 und 2013. 

Die Konfirmationen feiern wir am
Pfingstwochenende 2027, sowohl in der
Dorf- als auch in der Waldkirche. 
Mitmachen kannst du, egal ob du schon getauft
bist oder nicht.

Alle Infos und die Anmeldung 
findest du auf unserer Website.

Am 03. Dezember 2025 gibt es außerdem um
18 Uhr einen Infoabend im Gemeindesaal der
Dorfkirche (Alt-Heiligensee 45/47) – komm gern
mit deinen Eltern vorbei.

Neuer Konfikurs in Heiligensee startet im Januar 2026
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Konfirmation – das ist ein Fest, bei dem du
selbst entscheidest, ob du „Ja“ zu deiner Taufe
sagen und zur evangelischen Kirche gehören
möchtest. Es ist eine der ersten wichtigen
Entscheidungen, die du ganz allein treffen
kannst. Zur Vorbereitung darauf gibt es die
gemeinsame Konfizeit von 16 Monaten, wo du
das Christ:innen sein, das Zur-Gemeinde-
gehören kennenlernen und erproben kannst
und wo Gelegenheit ist, die wichtigen Fragen
zu stellen und gemeinsam Antworten zu finden.

In Heiligensee läuft das ein bisschen anders:
Statt jede Woche zum Konfirmandenunterricht
zu kommen, treffen wir uns einmal im Monat zu
einem Konfi-Samstag und nehmen uns dann
immer ein Glaubensthema vor. Und dazu
gehören auch drei Konfifahrten, ein
Gemeindepraktikum und natürlich
gemeinsame Gottesdienste. So hast du Zeit,
Gemeinde und Glauben kennenzulernen – und
auch kritisch zu hinterfragen.

Der neue Kurs startet im Januar 2026 für die
Jahrgänge 2012 und 2013. 

Die Konfirmationen feiern wir am
Pfingstwochenende 2027, sowohl in der
Dorf- als auch in der Waldkirche. 
Mitmachen kannst du, egal ob du schon getauft
bist oder nicht.

Alle Infos und die Anmeldung 
findest du auf unserer Website.

Am 03. Dezember 2025 gibt es außerdem um
18 Uhr einen Infoabend im Gemeindesaal der
Dorfkirche (Alt-Heiligensee 45/47) – komm gern
mit deinen Eltern vorbei.

Neuer Konfikurs in Heiligensee startet im Januar 2026

Anmeldung
Trainee-Programm

50%OFF!

Anmeldung
Übernachtung

Mit Kompetenz und Begleitung Teamer:in werden

Start              Dienstag 07.10 | 19:00 Uhr 
Wo                 Jugendetage der Matthias-Claudius-Gemeinde 
Wann           Oktober bis Juli, 14-tägig dienstags 18:45-20:45 Uhr
                        + Wochenendfahrt im Frühjahr
Wer               Jugendliche ab 14 Jahren
TN-Beitrag    65€ (Material und Fahrt)
Fragen          Lea Jaenichen

Du hast Lust auf ehren-
amtliche Arbeit in unserer
Region? Du würdest gerne als
Teamer:in aktiv in der Arbeit
mit Kindern,
Konfirmand:innen oder
Jugendlichen tätig werden?
Du hast Lust auf eine
zertifizierte Ausbildung mit
Wachstumsmöglichkeiten in
verschiedenen
gesellschaftlich relevanten
Kompetenzfeldern?
Wir freuen uns auf Dich! 

BUSS- UND BETTAG
JUGENDGOTTESDIENST

HAUSPUTZ FÜR DIE SEELE

UNSER ANGEBOT
Jugendgottesdienst

Bunter Abend im Anschluss

Übernachtung

DIENSTAG 18.11 | 19:00 UHR
MATTHIAS-CLAUDIUS
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12 │ Gruppen und Kreise

Jugendliche helfen mit 
Tipps und Tricks für
Handy, Laptop u.v.m.

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr 
11.10.2025 - Anmeldung erbeten, 
auch spontane Teilname möglich  

Saal 
Dorfkirche Heiligensee
iris.pawlowsky@gmx.de

Frau Pawlowsky 
Tel:
0176 63119896

Literaturkreis Zweiter Donnerstag im Monat
10:00 – 12:00 Uhr

Gemeindesaal
Konradshöhe

Frau Schrecke 
Tel.: 030 431 15 60

Meditationsgruppe
Anmeldung über das Ge-
meindebüro erbeten

Samstag, 11:00 – 13:00 Uhr 
25.10. | 22.11.2025 

Gemeindezentrum 
Tegelort 

Frau Schubert & 
Frau Schwarzer 

Primetime Mittwoch, 20:15 Uhr 
15.10 | 26.11.2025

Bistro 
Matthias-Claudius

Pfarrerin Wentzek

Singkreis 
(Altenkreis mit Singen) 

Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr 
15.10.2025 | entfällt im November

Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent 

Spieltreff Dritter Freitag im Monat 
Uhrzeit erfragen  

Stall 
Dorfkirche Heiligensee

Frau Räder 
Tel.: 030 23926550

Stuhlgymnastik Donnerstag, 14:00 – 14:30 Uhr  
entfällt in den Ferien

Saal 
Dorfkirche Heiligensee 

Frau Kühn

Tanzkreis Montag, 10:00 – 11:00 Uhr Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent

Wandergruppe 
Anmeldung über das Ge-
meindebüro erbeten

Samstag, 10:00 Uhr 
25.10. | 29.11.2025 

Jesus-Christus-Kirche 
Konradshöhe 

Frau Pieper
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Bibelcafé Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr 

01.10. | 05.11.2025 
Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent

Bibel-Kennen-Lernen Erster Samstag im Monat 
11:00 – 12:30 Uhr 

Gemeinderaum 
Konradshöhe

Frau Heindl-Gebert 
Tel.: 0173 6010404

Regionaler Heiligenseer 
Bibelkreis

Mittwoch, 19:30 Uhr | 29.10.2025
Mittwoch, 19:30 Uhr | 26.11.2025 

Bistro Matthias-Claudius
Stall Dorfkirche Heiligensee
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Frauen im Zentrum Donnerstag, 15:00 – 17:00 Uhr  
02.10. | 13.11.2025

Bistro 
Matthias-Claudius

Diakon Selent

Offener Nachmittag Dorf Montag, 14:00 – 16:00 Uhr 
06.10. | 03.11. | 01.12.2025

Stall 
Dorfkirche Heiligensee

Team

Offener Nachmittag Wald Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr 
08.10. | 29.10. | 20.11.2025

Saal
Waldkirche Heiligensee

Team

Senior:innen-Treff Dienstag, 15:00 – 16:30 Uhr Gemeinderaum 
Konradshöhe

Frau Kraft & 
Frau Göbel
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Unsere Gruppen sind für Menschen jeden Alters offen. Wir freuen uns über neue Teilnehmer:innen



HERZLICHE 
EINLADUNG

Weitere Gruppenangebote finden Sie auf unserer Internetseite www.kirche-heiligensee.de/angebote
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GEMEINDE IM GESPRÄCH
08. Oktober: „Wohnungsmangel - welcher Mietpreis ist akzeptabel?“
10. Dezember: „Glaube und Zufriedenheit - eine Wechselwirkung?“
19:00 Uhr im Stall der Dorfkirche

POWERFRAUEN
01. Oktober: Wo sich Bibel und Wirtschaft begegnen
05. November: Trauer hat viele Gesichter- lasst uns darüber 
sprechen (mit Beate Schöler, Trauerbegleiterin)
19:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

LITERATURCAFÉ
13. Oktober: „Heimat“, „Herbstmilch“ und andere Bücher zum 
Leben auf dem Land früherer Generationen
10. November: „Der alte König in seinem Exil“ von Arno Geiger – 
weitere Bücher zur Demenz mit anschließendem Austausch
17:30 Uhr im Stall der Dorfkirche	

HEILIGENSEER FORUM
15. Oktober: Frau Kraft vom Verein „Hilfswaise“ berichtet mit ei-
nem Film über das Waisenhaus in Äthiopien
12. November: Anlässlich 100 Jahre Quantentheorie: „Die Vor-
stellung über den Aufbau der Atome vom Altertum bis heute.“
Ref.: Dr. Lothar Zühlke (Es ist ein populärwissenschaftliches Re-
ferat, keine Vorkenntnisse nötig.)
19:15 Uhr im Gemeindesaal Heiligensee

FRAUENABENDBROT
Zu einem nächsten Frauenabendbrot am 25. November lade ich alle 
interessierte Frauen um 18:30 Uhr an den gedeckten Tisch in Konrads-
höhe ein. Wir pflegen zuerst die Mahlgemeinschaft und werden im An-
schluss an das Essen an diesem Abend ins Gespräch kommen zu dem 
Thema: Unsere (Haus-)Altäre im Wandel der Zeit - von Anbetung 
(Herrgottswinkel) bis Erinnerungskultur (Reiseerinnerungen). Wie 
pflege ich meine heiligen Orte? Spenden sie mir Kraft? Weisen sie auf 
etwas Größeres hin oder haben sie selbst Wirkkraft? Es erwartet Euch 
ein spannender Abend. Ich bitte um Anmeldung bis zum 21. November 
a.paetel@kirche-konradshoehe.de.

Gruppen und Kreise │ 13



14 │ Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 5. Oktober 2025, Erntedank
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Erntedankgottesdienst mit Prozession um	 Pfarrer Glatter, 
		  den Dorfanger	 Bläserchor Matthias-Claudius

Montag, 6. Oktober 2025
16:00 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst für Kinder und Familien	 Pfarrer Glatter, Gem.päd.	
			   Berkoben

Sonntag, 12. Oktober 2025, 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst und Kaffee danach	 Pfarrerin Wentzek
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Chorbegleitung	 Pfarrer i.R. Gerts
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Wentzek

Freitag, 17. Oktober 2025
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Taizé in Konradshöhe	 Team

Sonntag, 19. Oktober 2025, 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wentzek
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel

Sonntag, 26. Oktober 2025, 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Paetel
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kaffee danach	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrer Glatter

Freitag, 31. Oktober 2025, Reformationsfest
12:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
17:00 Uhr	 Pfarrwiese Alt-Heiligensee	 Gottesdienst mit Lutherfeuer	 Pfarrer Glatter,
			   Bläserchor Matthias-Claudius

Sonntag, 2. November 2025, 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel 
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel 

Freitag, 7. November 2025
16:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Kindergottesdienst	 Kirchenmaus und KiGo-Team

Sonntag, 9. November 2025
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Gerts
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst und Kaffee danach	 Pfarrerin Wentzek
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit anschließender Gemeinde-	 Pfarrerin Wentzek
		  versammlung

Dienstag, 11. November 2025, Martinstag
16:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Martinsfest mit Laternenumzug und	 Pfarrerin Paetel und Team 
		  Lagerfeuer (s.S. 9)
17:00 Uhr	 vom Borsigplatz zur	 Martinsfest mit Laternenumzug und	 Team, Bläserchöre der Region
	 Waldkirche	 Martinsfeuer (s.S. 9)

Sonntag, 16. November 2025
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wentzek		
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wentzek

                 Oktober

                 November
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Dienstag, 18. November 2025
19:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Jugendgottesdienst	 Pfarrerin Wentzek, Gem.päd.
			   Jaenichen

Mittwoch, 19. November 2025, Buß-und Bettag
09:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst für Schüler:innen der	 Pfarrerin Wentzek, Gem.päd.
		  1./2. Klasse	 Berkoben, Frau Bettina Franz
10:00 Uhr	 Waldkirche	 Kita-Gottesdienst	 Pfarrer Glatter
10:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst für Schüler:innen 5./6. Klasse	 Lektor Alfred Cybulska
11:30 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst für Schüler:innen der	 Pfarrerin Wentzek, Gem.päd.
		  3./4. Klasse	 Berkoben, Frau Bettina Franz
18:00 Uhr	 Dorfkirche	 Taizé-Andacht mit anschließender	 Pfarrer Glatter, Jugend- und
		  Gemeindeversammlung	 Elternchor

Sonntag, 23. November 2025, Totensonntag & Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Chorbegleitung und Vor-	 Pfarrerin Paetel
		  stellungsrunde der Kandidat:innen für die
		  GKR-Wahl
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kaffee danach	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Wentzek

Sonntag, 30. November 2025, 1. Advent
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst 	 Pfarrerin Paetel
10:00 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst und Kaffee danach	 Pfarrer Gärtner
11:00 Uhr	 Diakoniezentrum Heiligensee	Gottesdienst im Diakoniezentrum	 Pfarrerin Paetel, Pfarrerin 	
			   Wentzek, Gem.päd. Jaenichen
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Tauferinnerungsgottesdienst	 Pfarrer Glatter

Sonntag, 7. Dezember 2025, 2. Advent
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Kita	 Pfarrerin Paetel 
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Familiensonntag	 Pfarrerin Wentzek, Gem.päd. 
			   Berkoben

                 Dezember

R e f o r m a t i o n s f e s t  a m  3 1 .  O k t o b e r
Konradshöhe um 12:00 Uhr
Mittagsandacht mit anschließendem Mittagsimbiss zu dem jede/jeder 
eine Kleinigkeit mitbringt

„Denke ich an Umbrüche, an Frieden und Gerechtigkeit, dann spüre 
ich manche Brocken wie sie schwer im Magen liegen“. Wir wollen in 
der Andacht gemeinsam darüber nachdenken, wie wir im Sinne von 
Reformieren die Brocken gut verdauen können.

Alt-Heiligensee um 17:00 Uhr
Gottesdienst mit Lutherfeuer und dem Bläserchor der Matthias-Clau-
dius-Gemeinde
Wir freuen uns auf gute Gespräche, Lieder und einen kleinen Imbiss.



From Cotton Club To Sacred Concerts 
Duke-Ellington-Programm 

mit Catfish row (Berlin), A. Levander
(Gesang), C. Raake (Saxophon & Flöte), 
D. Steglich (Bassklarinette)

Samstag, 18. Oktober um 17:00 Uhr
Waldkirche Heiligensee

Musik & Worte zum Ewigkeitssonntag 

Erinnerungsmahl mit Zeit zum Austausch &
meditativer Musik mit Felix Thiedemann 
am Violoncello (Tübingen)

Sonntag, 23. November um 17:00 Uhr
Saal der Dorfkirche Heiligensee

In diesem Jahr begehen wir den 50. 
Todestag von Mascha Kaléko, einer 
Lyrikerin, der gerade wir in Berlin viel 
zu verdanken haben. Ab 1929 wurden 
ihre Gedichte regelmäßig in diversen 
Berliner Tageszeitungen abgedruckt, 
und unmittelbar vor Adolf Hitlers 
Machtübernahme erschien ihr erster 
Gedichtband mit dem Titel: Das lyri-
sche Stenogrammheft. Natürlich be-
suchte sie wie alle anderen Künstler 
dieser Zeit das Romanische Café in 
Charlottenburg, wo sie u.a. Else Las-
ker-Schüler und Joachim Ringelnatz 
kennenlernte. Später wurden ihre 
Bücher von den Nationalsozialisten 
verboten, und Kaléko emigrierte mit 
ihrer Familie nach New York. 

Am Sonntag, den 9. November erin-
nern wir mit einer weiteren musikali-
schen Lesung an die große Lyrikerin, 
von der später gesagt wurde, sie wisse 
„auf alles eine Antwort, Laufmaschen, 
Halsweh, Eifersucht und billige Cafés“ - 
nichts sei ihr fremd. (Anna Rheinsberg 
in der WELT).

Die musikalische Umrahmung überneh-
men Elisabeth Haberland und Bettina 
Lohr. Textauswahl und Vortrag: Alfred 
Cybulska.

Ort: Schwarzspechtweg 1
Beginn: 17:00 Uhr

Der Eintritt ist frei.

16 │ Musik

Literatur und Musik in Konradshöhe am 9. November um 17:00 Uhr

Der Elternchor und der Kinder- & Jugendchor (ab Klasse 4) findet an folgenden Termi-
nen im Saal der Dorfkirche Heiligensee unter der Leitung von Corinna Rochlitz statt:

Mittwoch, 01.10. von 18:00 - 19:00 Uhr    │    Mittwoch, 05.11. von 18:00 - 19:00 Uhr



Rückblicke │ 17

Inklusives Stand-Up-Paddeln auf dem Heiligensee

Durch frühere Kontakte unserer Beiräte mit der Selimiye-Moschee in Borsigwalde 
erhielten wir im Winter eine Einladung des Büros für Partizipation und Integration 
Reinickendorf zu einem Treffen mit der Bürgermeisterin Emine Dermirbüken-Weg-
ner. Daraus ging hervor, dass ein interreligiöses Fest geplant sei – ein Vorhaben, 
das uns sehr ansprach.
Das erste Planungstreffen fand im interkulturellen Zentrum BBK Linde statt. Die Teil-
nehmenden waren vielfältig: muslimische Gemeinden, Vertreter der afghanischen 
und buddhistischen Gemeinde, eine Mitarbeiterin des Kirchenkreises Reinickendorf, 
Pfarrer Brühe der katholischen Kirche, wir von den Inselgemeinden – später kam 
auch ein Mitglied der Jüdischen Gemeinde hinzu. Schnell wurde deutlich, wie ent-
schlossen die Bürgermeisterin war, ein starkes Zeichen für Offenheit und Dialog zu 
setzen. Besonders blieb uns im Gedächtnis, wie sie selbst die Moderation eines 
Podiumsgesprächs übernehmen wollte: „Es ist auch meine persönliche Geschich-
te – ich habe muslimische Wurzeln und bin mit einem Christen verheiratet.“ Als das 
Buddhistische Haus in Frohnau sein Gelände zur Verfügung stellte, wurden die Plä-
ne konkreter. Leider kollidierte der Termin mit Veranstaltungen unserer Gemeinden. 
Zwar konnte unser Gospelchor auftreten, doch Standbetreuung und Buffetbeiträge 
waren schwierig. Dank des gut vernetzten Kirchenkreises half schließlich das Familienzentrum FACE sowie die Apostel-
Johannes-Gemeinde. Herr Harms vertrat bei der Podiumsdiskussion die evangelisch-christliche Perspektive.
Das Fest war ein Erfolg: Bei bestem Wetter präsentierten die Glaubensgemeinschaften ihre Überzeugungen und boten ein 
vielfältiges Bühnenprogramm. Es gab offene Gespräche, Respekt und ehrliches Interesse – ein gelungenes Zeichen für 
interreligiöses Miteinander.

Alfred Cybulska und Iris Pawlowsky

„Fest der Religionen“ am 5. Juli in Reinickendorf

Sonne, See, gute Laune und ganz viel Teamgeist! An einem strahlenden Wochenende 
im August wurde unser Pfarrgarten in Alt-Heiligensee zum Schauplatz des ersten Akti-
onstags für inklusiven Stand-Up-Paddeln. Organisiert wurde der Tag vom EJF in Koope-
ration mit inklusiv(er)leben und mit finanzieller Unterstützung der Steinhausen-Stiftung.
Dank barrierefreier Zugänge konnten auch Menschen mit schwerstmehrfachen Behin-
derungen sicher aufs Wasser und das Stand-Up-Paddeln hautnah erleben.
Über 30 Bewohner:innen und Mitarbeitende der Lebensräume im Diakoniezentrum Hei-
ligensee nahmen teil. Für viele war es das erste Mal auf dem Board. Es war ein beson-
deres Erlebnis, das Mut machte und Gemeinschaft spürbar werden ließ.



Freie Plätze an der EJF-Fachschule für 
soziale Berufe in Berlin-Heiligensee!
Ausbildungsstart jedes Jahr im Februar und August

Anmeldung:  
 030 4306710   info-fachschule@ejf.de

www.ejf.de  #HilfeSchaffen

Berufsbegleitende Ausbildung
als Erzieher:in gesucht?

Terminübersicht 2025
Jeden Montag, 10-10:30 Uhr:  
Andacht | Raum der Stille am Marktplatz

02.-30. Oktober – Wanderausstellung:
„ECHT MEIN RECHT!“ | Saal am Marktplatz (siehe 
gesonderte Information)

11. Oktober – Vernissage: zur Ausstellung von Detlef 
Werner „Landschaft“ | Foyer der Informationszentrale, 
17 Uhr (Ausstellung geht bis 15. Februar 2026)

19. Oktober – Kultur im Café: 
Musikalisch-literarische Veranstaltung zum 
35. Vereinigungsjubiläum | Gemeindesaal der 
Matthias-Claudius-Kirchengemeinde, 16.30 Uhr, 
Fahrdienst ab 16 Uhr am Marktplatz DZ

09. November – Lesung mit Christian Nestler:
 „Pinsel statt Waffe“ | Saal am Marktplatz, 16 Uhr

16. November – Kultur im Café: 
Märchennachmittag mit Christiane Koepke und 
Freundinnen | Raum der Stille, 16 Uhr  

20. November – EJF-Berufsorientierungsmesse:
Saal am Marktplatz, 10-15 Uhr

30. November – Adventsmarkt:
Marktplatz, 12-18 Uhr, 
Gottesdienst in der Mehrzweckhalle, 11 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12 bis 17 Uhr

Dambockstraße 76 | 13503 Berlin
Tel.: 030 4306-640 | www.ejf.de

An schönen Tagen hat unsere Terrasse für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet. Montags ist Ruhetag.

AKTUELLES AUS DEM 
DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

Wanderausstellung: 
„ECHT MEIN RECHT!“
02. bis 30. Oktober 2025
Saal am Marktplatz
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag (nur am  
11. und 12. Oktober 2025): 10 bis 14 Uhr

Eine Wanderausstellung über Selbstbestimmung 
und Schutz vor sexualisierter Gewalt für Menschen 
mit Lernschwierigkeiten.

KULTUR IM CAFÉ

Musikalisch-literarische Veranstaltung 
zum 35. Vereinigungsjubiläum 

Sonntag, 19. Oktober | 16.30 Uhr, Gemeindesaal 
der Matthias-Claudius-Kirchengemeinde
Eine Kooperationsveranstaltung mit der 

Matthias-Claudius-Kirchengemeinde 

Märchennachmittag
mit Christiane Köpke und Freundinnen 
Sonntag, 16. November | 16 Uhr, Raum der Stille

EJFgAG            ejf.de
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Kindertagesstätte 
„Bunte Fische“
Ab September 2025 begrüßt die neue Kita „Bunte Fische“ bis zu 55 Kinder in modernen, freundlichen 
Räumen auf drei Ebenen. Die Einrichtung entsteht aus der bisherigen Kita „Kleine Pusteblume“ in 
Heiligensee und bleibt ihrem bewährten pädagogischen Kneipp-Konzept treu. Noch sind vereinzelt 
Plätze frei.

>> Anmeldung & Informationen: Tel.: 030 430 62 71 | Mail: kita-buntefische@ejf.de

Tagespflege Alt-Heiligensee
Im Oktober 2025 öffnet voraussichtlich die neue Tagespflege für Senior:innen 
ihre Türen. In idyllischer Lage bietet sie 16 Senior:innen werktags eine 
herzliche, kompetente Betreuung – mit aktivierenden Angeboten, liebevoller 
Atmosphäre und einem gepflegten Garten zum Verweilen.

>> Kontakt: Sophia Dietrich | Tel.: 0152 38290965 | Mail: tp-altheiligensee@ejf.de

Zwei Generationen – 
ein Ort des Miteinanders
Neueröffnung in Alt-Heiligensee 

Ein besonderer Ort entsteht:
In Alt-Heiligensee 58, direkt an der Havel, 
eröffnen zwei Einrichtungen auf einem 
gemeinsamen Gelände – eine Kinder-
tagesstätte und eine Tagespflege für 
Senior:innen. Hier treffen Generationen 
aufeinander, die voneinander lernen und 
gemeinsam wachsen.

Miteinander leben und lernen
Das Besondere an diesem neuen Standort ist das generationsübergreifende Konzept: Regelmäßige gemein-
same Projekte fördern den Austausch zwischen Jung und Alt. Auf Basis der Kneipp’schen Lehre entstehen 
Begegnungen, die bewegen – für ein lebendiges und respektvolles Miteinander.

Wir freuen uns darauf, Teil von Alt-Heiligensee zu werden und das Leben im Kiez mit Kita und Senior:innen-
Tagespflege aktiv mitzugestalten: offen, generationsübergreifend und im Dialog mit der Nachbarschaft.

www.ejf.de
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Tag der offenen Tür20. September 202512 bis 17 UhrAlt-Heiligensee 5813503 Berlin



Die Wahlberechtigten unserer Kirchengemeinden bekommen mit der Wahlbenachrichtigung Ende 
Oktober/Anfang November, die Möglichkeit, die Wahl per Brief, Vorort oder Online durchzuführen. 
Mit ihrer Wahlbenachrichtigung wird ein Zugangscode mitgeteilt, mit dem sie sich digital anmel-
den und auf den Stimmzettel ihrer Kirchengemeinde / ihres Wahlbezirks zugreifen können. Es bleibt 
aber dabei, dass die Wahlberechtigten nur einmal ihre Stimme abgeben können, also entweder digi-
tal oder an der Wahlurne oder per Briefwahl. Die Online-Wahlmöglichkeit startet Anfang Novem-
ber. Sobald die Wahlberechtigten ihre Benachrichtigungen erhalten, ist das per Online-Wahl mög-
lich. Die Wahlmöglichkeit endet eine Woche vor dem Termin der Urnenwahl, also am 23.11.2025 
um 23.59 Uhr. 

20 │ Ältestenwahl 2025

Kandidat:innen für die Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Mein Name ist Lutz Meiselbach, ich bin Jahrgang 1953, meine Frau und ich wohnen in Tegelort. Wir 
haben 2 erwachsene Kinder und 2 Enkel. Ich bin in Tegelort aufgewachsen und wurde hier konfir-
miert, 2018 habe ich meine goldene Konfirmation gefeiert. Ich habe Nachrichtentechnik studiert 
und 42 Jahre in der IT-Branche gearbeitet, inzwischen bin ich im Ruhestand. In meiner Freizeit 
treibe ich Sport, wir verreisen gern oder verbringen Zeit mit unseren Enkeln, der Familie und Freun-
den. Seit 2022 gehöre ich dem GKR an. Ich habe mich in den letzten drei Jahren im Bauausschuss 
engagiert, aber auch bei anderen Themen im GKR mitgearbeitet. Ich würde gerne meine Arbeit im 
GKR und im Bauausschuss fortsetzen und habe mich daher entschlossen, wieder zu kandidieren.

Guten Tag, mein Name ist Veit Paul Fleischer. Ich bin 20 Jahre alt und studiere an der TU Berlin 
Wirtschaftsingenieurwesen im Bachelor. Seit 2008 wohne ich in Tegelort und bin in unserer Ge-
meinde konfirmiert worden. In meiner Freizeit spiele ich mit einigen meiner Kommilitonen Fuß-
ball. Ich würde der Gemeinde gerne etwas zurückgeben und hoffe, dass ich vieles lernen kann, die 
Gemeinde aber auch von meinen Ansichten und Beiträgen profitieren kann. Kurz gesagt, ich würde 
gerne für Sie die Zukunft unserer Gemeinde gewinnbringend gestalten und unsere Kirche als Be-
gegnungsstätte erhalten.

Ich bin Ursula Ganzer, Jahrgang 1961. Ich bin Wiederholungstäterin: ich war schon einmal von 
2004-2016 im GKR. Das Plakat zum Wahltag an unserem Kirchturm gab den Anstoß für meine er-
neute Kandidatur: Ich bin überzeugt, dass unsere Kirche nicht schweigen darf, wenn Demokratie 
und Menschenwürde bedroht sind. Ein besonderes Anliegen ist mir daher auch der Einsatz gegen 
Antisemitismus und für den christlich-jüdischen Dialog. Ich bin ehrenamtlich aktiv bei der Gestal-
tung von Taizé-Andachten und Andachten im Diakoniezentrum. Außerdem engagiere ich mich beim 
NABU für Umwelt- und Naturschutz. Im Kirchenvorstand möchte ich dazu beitragen, dass unsere 
Gemeinde weiterhin mit Haltung und Herz agiert – als spiritueller Raum, gesellschaftlicher Akteur 
und lebendige Gemeinschaft.

Mein Name ist Helge Baumgarten. Ich bin 50 Jahre alt und bin mit meiner Frau Mina im Herbst 
2021 nach Konradshöhe gezogen. Seitdem sind unsere Kinder Luis und Noa zur Welt gekommen, 
die beide in unsere Gemeinde hineingetauft wurden. Die Arbeit der vergangenen drei Jahre im GKR 
habe ich als überaus bereichernd und sinnstiftend empfunden. Deshalb möchte ich erneut kandi-
dieren und mit Ihrer Stimme meine Arbeit mit diesen Schwerpunkten fortsetzen: Unsere Kirchen-
gemeinde als Ort mit klarer Haltung sichtbar zu machen und das Zusammenleben vor Ort zu stär-
ken. Mich für Werte wie Menschenrechte, Nächstenliebe und Frieden einzusetzen. Mitzugestalten, 
dass die Kirche(n) in unserer Region Orte sind, an denen Glauben in seiner ganzen Vielfalt und ge-
nerationenübergreifend gelebt werden kann.

Ich heiße Silke Engelmann, bin 48 Jahre alt. Ich bin in der Gemeinde Konradshöhe-Tegelort getauft, 
aufgewachsen und konfirmiert. Nach meinem Medizinstudium und den ersten Berufsjahren bin ich 
mit meiner Familie wieder nach Konradshöhe zurückgekehrt.
Ich gestalte u.a. seit vielen Jahren das Krippenspiel der Kinder mit. Jetzt möchte ich mich für meine 
Gemeinde gerne auch im GKR engagieren. Für eine lebendige Gemeinde für alle Generationen 
möchte ich mich einsetzen.

Hinweise zur Ältestenwahl
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Mein Name ist Dr. Rainer Metternich. Ich wurde 1955 im Westerwald geboren. Ich bin promovier-
ter Chemiker und habe mehr als 30 Jahre in der Pharmaforschung in Führungspositionen gearbei-
tet. Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und acht Enkelkinder. Seit 2023 bin ich Mitglied und Vorsit-
zender des Gemeindekirchenrats Konradshöhe-Tegelort. Zusätzlich engagiere ich mich als Mitglied 
im Förderverein unserer Kirchengemeinde und im Freundeskreis der Ev. Inselkirche auf Hiddensee. 
Motivation und Zielsetzung für die Fortsetzung meiner Arbeit im GKR sind, die Gemeinde in den 
verschiedensten Bereichen zu unterstützen und mitzuhelfen, unser neu beschlossenes Gemeinde-
Leitbild zu leben. Dabei sind mir Demokratieerhalt und die Zusammenarbeit mit unseren Partner-
gemeinden in der Region besondere Anliegen.

Monika Schubert, 1961 in Berlin geboren und in Konradshöhe aufgewachsen. Beruflich tätig als So-
zialarbeiterin/-pädagogin in einer Einrichtung der Wohnungsnotfallhilfe. Seit vielen Jahren wirke 
ich in einem Team in der Leitung der Meditationsgruppe und der Gestaltung der Taize-Andachten 
mit. Unsere Kirchengemeinde ist für mich ein Ort, an dem sich Menschenaller Generationen und 
unterschiedlicher christlicher Prägung verbunden fühlen und sich durch den Glauben an Gott er-
mutigen und stärken lassen. Für diesen Ort der Begegnung möchte ich mich weiterhin engagieren. 
Ich bin in der zweiten Amtszeit im Gemeindekirchenrat. Da mir die Zukunft unserer Gemeinde und 
eine gute Zusammenarbeit der Gemeinden in der Region am Herzen liegen, würde ich gerne die ge-
meinsame Arbeit im GKR fortführen.

Mein Name ist Angelika Weber-Wittkopp. Ich bin 66 Jahre alt und war bis zu meinem Ruhestand 
in der Arbeitsverwaltung und im Bundesministerium für Arbeit und Soziales tätig. Ich wohne mit 
meinem Ehemann seit 1994 in Konradshöhe und war bereits von 2010 bis 2016 Mitglied im Gemein-
dekirchenrat unserer Gemeinde. Ich kandidiere erneut für den Gemeindekirchenrat, weil ich davon 
ausgehe, dass der demografische Wandel auch in den Gemeinden zu neuen Herausforderungen 
führen wird, die wir nur gemeinsam und mit dem Mut zur Veränderung, aber bei Beibehaltung des 
Guten angehen können. Damit wir dem neuen Leitbild getreu auch weiterhin „eine kleine, dabei 
selbstbewusste, lebendige und offene Gemeinde“ bleiben. Hierfür möchte ich mich gerne einsetzen.

Mein Name ist Marcus Blanck und ich lebe nun seit 14 Jahren mit meiner Frau und meinen beiden 
erwachsenen Kindern hier in Schulzendorf. Von Anfang an haben wir in Matthias-Claudius eine Ge-
meindeheimat gefunden. Deshalb möchte ich mich gerne, nach einer ersten Amtszeit als Ersatzäl-
tester, auch weiterhin im Gemeindekirchenrat in den Dienst der Gemeinde stellen. Dabei leitet mich 
der Wunsch danach, Gemeinde – auch in enger Zusammenarbeit mit unseren Nachbarn – für alle zu 
gestalten und als Gemeinschaft erlebbar zu machen. Die Arbeit im Team mit den anderen Ältesten 
und den haupt- und ehrenamtlich Tätigen in unserer Gemeinde erfüllt mich und sie lohnt sich, geht 
es doch darum, für Jung und Alt, für Familien und Alleinstehende Heimat zu sein – zur Ehre Gottes.

Ich heiße Sven Freuer, bin 47 Jahre alt und von Beruf Buchhalter. Seit 24 Jahren bin ich Mitglied des 
Gemeindekirchenrates - seit fast 9 Jahren als Vorsitzender. Die ehrenamtliche Arbeit in dem tollen 
Team, das aktuell die Gemeinde leitet, erfüllt mich mit Freude. Gerne würde ich weiter die Zu-
kunft der Gemeinde mitgestalten und möchte deshalb erneut kandidieren. In den nächsten Jahren 
kommen wichtige Veränderungen auf uns zu. Mit Erfahrung und innovativen Ideen werden wir 
diese meistern können. Ich finde es immer wieder spannend, die Ideen der jüngeren Generation 
aufzugreifen und mit der Erfahrung aus 24 Jahren GKR dann gemeinsam daraus zukunftsfähige Kon-
zepte zu machen. Insofern hoffe ich auf einen neuen Gemeindekirchenrat, der die Vielfalt unserer 
Gemeinde abbildet und in dem ich dann gerne wieder mitgestalten würde.

Mein Name ist Renate Göbel. Seit fast sechs Jahren gehöre ich dem Gemeindekirchenrat an und be-
reits seit 1993 bin ich ehrenamtlich und zwischendurch auch hauptamtlich in der Matthias-Claudi-
us-Gemeinde tätig. Daher empfinde ich die Gemeinde wie mein zweites Zuhause und möchte ihre 
Zukunft mitgestalten. Gern kandidiere ich nochmals für das Ältestenamt und denke, dass ich mit 
meinen 73 Jahren insbesondere die Anliegen der älteren Generation verstehen und vertreten kann. 
Meine weiteren Aktivitäten sind das Singen im Kirchenchor sowie die Vorbereitungen und Beglei-
tungen der Gottesdienste. Ein vielfältiges, buntes Gemeindeleben für alle Altersgruppen ist mir 
wichtig. Über Ihre Zustimmung würde ich mich freuen.

Kandidat:innen für die Matthias-Claudius-Gemeinde
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Mein Name ist Alicia Seidler, Jahrgang 1996 und ich arbeite als Personalreferentin. Ich bin in un-
serer Gemeinde aufgewachsen und getauft worden. Meine Anfänge im GKR machte ich als Vertre-
terin des GJR (Gemeindejugendrates) im GKR, seit November 2022 sitze ich als Älteste im GKR. Ich 
stelle mich erneut zur Wahl, da ich weiterhin die Interessen aller Gemeindeglieder, insbesondere 
der jungen Erwachsenen, vertreten möchte. Ich stehe für Modernität, gute Kommunikation und ein 
wertschätzendes, achtsames Miteinander und ich freue mich über Ihre und Eure Stimme.

Zu meiner Person: mein Name ist Daniela Reuter, ich bin 48 Jahre alt und Mutter von 3 Kindern. 
Ich wohne mit meiner Tochter im Diakoniezentrum und arbeite als stellvertretende Pflegedienst-
leitung in einer Tagespflege für Senioren. Seit über 30 Jahren bin ich Gemeindemitglied und seit 9 
Jahren im GKR. Mein Herzensthema ist und bleibt für mich die Arbeit mit Senioren mit dem Schwer-
punkt Pflegeberatung.

Mein Name ist Albert Kobbe. Ich bin aufgewachsen bei Köln. In Bonn habe ich Physik und Slawistik 
studiert. Seit 1995 bin ich verheiratet. Nach anderen Stationen arbeiteten wir 1997-2001 in Moskau. 
Seit 2002 wohnen wir mit unseren zwei Kindern in Heiligensee. Mein christliches Weltbild wurde 
vom evangelischen Elternhaus, von rheinisch-katholischen Freunden und Kontakten zu russisch-or-
thodoxen Mönchen geprägt. 2005 bis 2015 gestaltete ich in der MCG den Kindergottesdienst mit. 
Seit 2022 bin ich als Lektor und Ersatzältester tätig. Mein Traum ist es, dass Nationalitäts- und Kon-
fessionsbarrieren fallen, so dass alle Christen sich besser verstehen, dass wir alle eine Familie sind. 
Ich möchte weiterhin, im GKR meine Kenntnisse auf dem Weg zu einer zeitgemäßen Gemeindein-
frastruktur einbringen.

Karl-Ludwig Pöltl, 72 Jahre alt, verheiratet, 2 erwachsene Töchter, Studium der Betriebswirtschafts-
lehre, langjährige Tätigkeiten in kaufmännischen Bereichen verschiedener Großunternehmen. Für 
die weitere Mitarbeit im GKR stelle ich mich zur Wahl, da ich unserer Gemeinde wie bisher in Haus-
haltsfragen sowie bei der Erledigung der aktuellen und zukünftigen Aufgaben helfen möchte. Dabei 
kann ich meine Erfahrungen aus dem Haushaltsausschuss des Kirchenkreises und als berufenes 
Mitglied der Kreissynode einbringen.

Mein Name ist Carola Volkmer. Schon seit Kindertagen bin ich in der Matthias-Claudius-Gemeinde 
beheimatet, wurde hier konfirmiert und getraut. Auch unsere Söhne sind in unserer Kirche getauft 
und konfirmiert worden. Nach einem abgeschlossenen Lehramtsstudium bin ich über 32 Jahre als 
Stewardess beruflich um die Welt geflogen. Seit Jahrzehnten spiele ich in unserem Posaunenchor 
mit und singe seit vielen Jahren im Gospelchor. Außerdem kann man mich in der MCG in der Kre-
ativgruppe und bei der „Primetime“ antreffen. Im Gemeindekirchenrat möchte ich mich vor allem 
für die Belange der Kirchenmusik einsetzen.

Mein Name ist Jannis Kerkow, ich bin 21 Jahre alt und in Heiligensee geboren, getauft und aufgewachsen. 
Auch wenn ich mittlerweile in Konradshöhe lebe, würde ich von mir behaupten, dass ich ein Heiligen-
seeer Original bin. In der Gemeinde bin ich vor allem in der Jugendarbeit als Teamer tätig. In den letzten 
Wochen wurde ich gefragt, ob ich mir denn vorstellen könnte, im GKR tätig zu werden, und als ich etwas 
darüber nachgedacht habe, bin ich zu dem Entschluss gekommen, dass ich darauf Bock habe und unsere 
Gemeinde so am besten weiterbringen kann. Ich habe kaum Erfahrung in diesem Bereich, doch genau da 
liegt meine Stärke, wie ich finde. Denn ich bin nicht in alten Mustern und Gebräuchen festgefangen. Der 
Satz „Das haben wir schon immer so gemacht“ wird vermutlich niemals aus meinem Mund kommen. Ich 
stehe für die Jugend unserer Gemeinde ein, und genau das ist mein Ziel: dass wir genau diese stärken.

Ihr lieben Gemeindeglieder, auch ich kandidiere zur Mitarbeit im Gemeindekirchenrat. Ich heiße Tobias 
Hannasky, und lebe seit über 11 Jahren mit meiner 5-köpfigen Familie am Dachsbau. Von Anfang an durfte 
ich die offene Herzlichkeit und die lebensbejahende Ausrichtung unserer Kirchengemeinde erleben – dafür 
bin ich sehr dankbar. Gerne möchte ich Pfarrerin Jana Wentzek und unsere Region darin unterstützen, 
diesen Weg weiterzugehen. Besonders am Herzen liegt mir das Thema Nachhaltigkeit – aus ganz verschie-
denen Blickwinkeln gedacht. Gleichzeitig möchte ich dazu beitragen, dass unsere Gemeinden Orte bleiben, 
an denen Menschen einander begegnen, sich zuhause fühlen und ein lebendiges Miteinander erfahrbar 
wird. Beruflich führe ich seit einigen Jahren ein IT Team in der Charité. Und wenn neben Familie und Beruf 
noch etwas Zeit für Sport bleibt, segle ich oder laufe ich gern durch Nordberliner Gewässer und Straßen.
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Name: Daniel Willkomm; Alter: 47 Jahre; Familienstand: verheiratet; Kinder: Lina (14), Mara (12); 
Wohnort: Beyschlagsiedlung; Beruf: Was mit IT; Lieblingsfarbe: rot; Hobbies: Pfadfinder, Fahrrad 
fahren, Musikkonzerte; Das will ich werden: Mitglied im Gemeindekirchenrat; Warum: Weil ich 
unsere Gemeinde aktiv mitgestalten will (und weil Jana Wentzek sehr hartnäckig - und charmant 
- immer wieder gefragt hat); Was will ich da tun: Mir liegt die Kinder- und Jugendarbeit in unseren 
Gemeinden sehr am Herzen und ich hoffe, dass ich hier meinen Beitrag leisten kann. Außerdem 
sehe ich im Ehrenamt großes Potenzial, das wir besser ausschöpfen können. Und ich freue mich, 
das Zusammenwachsen unserer Gemeinden mitgestalten zu dürfen.

Mein Name ist Barbara Dobschall, ich bin 68 Jahre alt und pensionierte Lehrerin. Seit drei Jahren 
bin ich verwitwet. Ich habe 2 erwachsene Kinder und 4 Enkelkinder im Alter von 0 bis 3,5 Jahren. 
Seit 1982 wohne ich in Heiligensee und bin seit vielen Jahren aktiv in der Gemeinde. Ich bin im Chor, 
spiele Geige im Kammermusikensemble und nehme an unterschiedlichen Gemeindegruppen teil. 
Außerdem habe ich viele Gottesdienste musikalisch und inhaltlich mitgestaltet. Ich bin seit 3 Jahren 
im Gemeindekirchenrat, bin Kuratorin der beiden Kitas in unserer Gemeinde und vertrete die Kir-
chengemeinde in der Verbandsversammlung. Ich habe Lust und Interesse, noch weitere 6 Jahre für 
die Arbeit zur Verfügung zu stehen.

Hallo, ich bin Emilia Dohse und bin 19 Jahre alt. Nach meiner Konfirmation bin ich regelmäßig 
in die junge Gemeinde gegangen wo wir immer sehr viel Spaß miteinander hatten, auch wenn 
wir nicht sehr viele waren. 2022 habe ich angefangen, mich ehrenamtlich in der Konfirmanden 
Arbeit zu engagieren. Es hat nicht lange gedauert, bis ich meine JuLeiCa gemacht habe und mich 
dadurch noch mehr eingesetzt habe. Ich habe immer sehr viel Freude daran mit den Jugendlichen 
und Kindern zu arbeiten, weshalb es mir wichtig ist, mich selbst als Jugendliche für Jugendliche 
einzusetzen.

Robert Ketelhut: Seit 2007 bin ich Mitglied im GKR und durfte viele verschiedene Aufgaben übernehmen. Ich 
habe miterlebt, wie vielfältig die Arbeit im GKR ist. Ich schätze sehr, dass wir im Team Lösungen für die Heraus-
forderungen unserer Gemeinde finden. Wichtig ist mir, dass wir dabei den Blick sowohl für unsere Traditionen 
als auch für die Zukunft bewahren. Als Vertreter unserer Gemeinde auf Kirchenkreisebene bringe ich unsere 
Themen dort ein und hole Anregungen von dort zurück. Dies empfinde ich als sehr wertvoll, weil es hilft, über 
den eigenen Kirchturm hinauszuschauen. Wichtig ist mir außerdem, dass wir als Gemeinde verantwortungs-
voll mit unseren Ressourcen umgehen und nachhaltiger werden. Ich möchte, dass unsere Kirche ein Ort bleibt, 
an dem sich alle Generationen zu Hause fühlen. Ich kandidiere erneut, weil ich mich hier bis heute tief verwur-
zelt fühle, mir die Arbeit im GKR Freude macht, ich unsere Gemeinde zukunftsorientiert mitgestalten möchte 
und überzeugt bin, dass wir zusammen viel bewegen können.

Stephan Kühn, geboren 1968, verheiratet, Vater von drei Kindern. Ich bin in Heiligensee aufgewach-
sen und der Gemeinde seit meiner Kindheit eng verbunden. Beruflich arbeite ich als Kfz-Meister und 
Straßenwachtfahrer beim ADAC. Seit 2019 gehöre ich dem Gemeindekirchenrat an und engagiere 
mich als Kurator der Kita Waldkirche. Darüber hinaus bringe ich mich in der gesamten Gemeinde 
sowohl mit praktischen Arbeiten als auch bei organisatorischen Aufgaben ein. Eine lebendige, herz-
liche und zugleich kritisch reflektierende Gemeinde ist mir wichtig. Dafür möchte ich meine Erfah-
rungen einbringen und aktiv an der Gestaltung des Gemeindelebens mitwirken.

Kathrin Kühne-Wohlfarth: Ich bin 47 Jahre alt und fülle viele Rollen aus: Partnerin in einer langjährigen Part-
nerschaft, Mutter von zwei Kindern, 11 und 15 Jahre, die beide im Dorfkindergarten waren. Mein Sohn wurde 
dieses Jahr in der Dorfkirche konfirmiert, meine Tochter singt in der Jugendkantorei. Beruflich leite ich ge-
meinsam mit einer Partnerin eine große Frauenarztpraxis in Berlin-Tegel. Ehrenamtlich habe ich mehrere Jahre 
gemeinsam mit einer weiteren Eigentümerin eine Wohneigentümergemeinschaft verwaltet. All diese Erfah-
rungen haben mich diskurs- und konsensfähig gemacht, so dass ich denke, dass ich mit meiner ruhigen, aus-
gleichenden Art eine Bereicherung für den GKR wäre. Bedingt durch meine beruflichen und privaten Erfah-
rungen liegen mir vor allem die Frauen und junge Familien am Herzen. Ich bin fest davon überzeugt, dass die 
evangelische Kirche ein offener Ort für alle Menschen sein soll.

Kandidat:innen für die Gemeinde Heiligensee
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Patrick Wasmund: Seit sechs Jahren darf ich als Ersatzältester im GKR mitwirken. Die erneute Kandidatur 
ist mir ein Herzensanliegen, weil ich weiterhin gemeinsam mit den anderen engagierten Mitgliedern an der 
lebendigen Gestaltung unseres Gemeindelebens teilhaben und aktiv zur Bewältigung der kommenden Her-
ausforderungen beitragen möchte. Seit 2007 lebe ich mit meiner Familie in Heiligensee. Beruflich bin ich als 
Personalleiter im EWDE tätig. Darüber hinaus engagiere ich mich in verschiedenen kirchlichen Gremien: In 
der Kreissynode vertrete ich unsere Gemeinde und wurde dort zum stellvertretenden Präses gewählt. Zudem 
bringe ich mich in der regionalen Planungsgruppe ein. Auch im Kreiskirchenrat bin ich aktiv. Mit meiner Er-
fahrung aus Beruf und Ehrenamt möchte ich die Arbeit des GKR weiterhin unterstützen und so dazu beitragen, 
dass unsere Gemeinde eine starke, offene und zukunftsfähige Gemeinschaft bleibt.

Mein Name ist Janine Weerts, ich bin 44 Jahre alt, Mutter von zwei Töchtern und lebe seit 2003 wieder in Hei-
ligensee. Getauft wurde ich in der Waldkirche, wo ich auch den Kindergottesdienst und den Konfirmandenun-
terricht besucht habe. Seit sechs Jahren bin ich im Gemeindekirchenrat aktiv. Besonders engagiere ich mich als 
Kuratorin der Dorfkita und habe bei der Gründung des neuen Gemeindekitaverbands mitgewirkt. Außerdem 
bin ich im Bauausschuss und in der AG Wald tätig, wo wir gemeinsam Ideen zur Belebung des Standorts Wald-
kirche entwickeln und umsetzen. Die Zusammenarbeit mit den anderen Ältesten, mit Pfarrer Glatter, den Mit-
arbeitenden unserer Gemeinde und unseren Nachbargemeinden erfüllt mich mit großer Freude – sei es bei Sit-
zungen oder beim Schulanfangsgottesdienst auf dem Feld von Bauer Zorn. Ich würde mich sehr freuen, meine 
Arbeit im Gemeindekirchenrat fortsetzen zu dürfen.

Mein Name ist Simone Schlewitz. Seit 2004 lebe ich mit meiner Familie in Heiligensee. Hier wurde 
ich getauft und getraut; unsere beiden Kinder haben die Kita Waldkirche besucht. Heute ist die 
ganze Familie in der Gemeinde aktiv, im Lektorenamt, im Kirchdienst, im Technik-Team, in der Kan-
torei, als Teamer bei der Jungschar und in der Band. Seit drei Jahren engagiere ich mich im Gemein-
dekirchenrat, insbesondere im Bereich Haushalt, Finanzen und Steuern, wo ich meine berufliche 
Erfahrung einbringen kann. Die Instandsetzung und Entwicklung der beiden Kirchengrundstücke 
liegen mir ebenso am Herzen wie die Zukunft unserer Kitas. Dieses Engagement möchte ich gerne 
fortsetzen und mithelfen, positive Veränderungen für unsere Gemeinde auf den Weg zu bringen.

Anne Schötz: Ich bin 1982 geboren, verheiratet und Mutter eines Sohnes (geb. 2018). Beruflich bin ich als Pro-
jektassistentin in einem IT-Schulungsunternehmen tätig. Seit Ende 2019 engagiere ich mich im GKR und vertre-
te unsere Gemeinde in verschiedenen Gremien, darunter die Kreissynode und die regionale Planungsgruppe. 
In dieser Zeit durfte ich vielfältige Einblicke in die umfangreiche und herausfordernde Arbeit des GKR gewin-
nen. Besonders am Herzen liegen mir folgende Themen: Die regionale Zusammenarbeit unserer drei Gemein-
den mitzugestalten und zu stärken sowie die Arbeit des Kita-Kuratoren-Teams zu unterstützen. Ich bin dank-
bar für die Erfahrungen, die ich bisher sammeln durfte, und für die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team. 
Gemeinsam konnten wir zahlreiche Aufgaben bewältigen und als Gremium wachsen. Gerne möchte ich meine 
Erfahrungen, mein Engagement und meine Freude an der Gremienarbeit auch in der kommenden Amtszeit ein-
bringen und den GKR weiterhin aktiv unterstützen.

Mein Name ist Christin Ruf. Seit 2011 lebe ich mit meiner Familie in Berlin-Heiligensee und fühle 
mich seit meinem Umzug 2023 in der Gemeinde Heiligensee sehr zuhause. Zunächst habe ich in 
der Kantorei mitgewirkt, seit einem Jahr engagiere ich mich zusätzlich im Lektorenkreis und gestal-
te Gottesdienste mit. Ich bin 49 Jahre alt, habe drei Kinder und arbeite seit 2019 selbstständig als 
Geschäftsführerin einer Hausverwaltung. Schon in meiner früheren Heimatgemeinde in Stuttgart 
durfte ich im Kirchengemeinderat mitwirken. Dieses Engagement möchte ich nun auch hier fortset-
zen. Für mich ist die Kirche nicht nur ein Ort des Glaubens, sondern vor allem ein Raum der Begeg-
nung, des Halts und der Liebe – und deshalb unbedingt erhaltenswert. Gerne möchte ich dazu bei-
tragen, diese Werte auch in unserer Gemeinde lebendig zu halten.

Mein Name ist Kai-Uwe Ölkers. Ich bin 34 Jahre, verheiratet und Vater von zwei wunderbaren 
Kindern. Aufgewachsen in Heiligensee bin ich seit meiner Zeit als Kindergartenkind unserer Ge-
meinde treu geblieben. Ein Ort zum Älterwerden - Gemeinde ist Heimat! Die Junge Gemeinde und 
die daraus gewachsenen bedeutsamen Freundschaften  prägen mich seit meiner Jugend! - Ge-
meinde ist lebendig! Ich bin als Sport- und Spanischlehrkraft an einem Reinickendorfer Gymnasi-
um tätig. Und ab nächstem Jahr gehen meine beiden Kinder in eine unserer zwei schönen Kitas. 
Diese positiven Werte und Erfahrungen möchte ich als Mitglied des Gemeindekirchenrates wei-
tergeben und erlebbar machen! Gemeinde ist Heimat - lebendig - zukunftsorientiert und vieles 
mehr!
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Heiligensee
Doris Lutz, geb. Krohn (82 Jahre)
Rita Spieß, geb. Witscher (88 Jahre)
Dietmar Kutscha (73 Jahre)

Unter Gottes Wort beigesetzt:

Matthias-Claudius-Gemeinde
Hildegard Lehmann, geb. Jendrzejewski (94 Jahre)
Horst Armbrecht (87 Jahre)
Christa Wünsch, geb. Nicolaus (85 Jahre)
Frank Schlieben (77 Jahre)
Edith Honheiser-Schlieben, geb. Honheiser (70 Jahre)
Kerstin Kirschstein, geb. Wohlfahrt (57 Jahre)

Konradshöhe-Tegelort
Jutta Mies, geb. Pöle (85 Jahre)
Manfred Hermann (88 Jahre)

Wer tröstet die Toten?

Wenn die Sonne scheint,

und du trotzdem weinst;

Wer bleibt bei ihnen

in den dunklen Stunden?

Bin ich bei ihnen im Licht?

Oder bin ich bei ihnen

im Nebel und der Nacht?

Braucht ihr mich, wenn ihr lacht?

Sucht ihr mich, wenn ihr weint?

Es gab eine Zeit,

da waren wir im Leben vereint.

Jetzt wird um euch geweint.

Wer tröstet die Toten?

Andreas ‚Heiner‘ Heinrich (2025)

Heiligensee
Lilli George

Getauft wurden:

Konradshöhe-Tegelort
Mattis Harald Fischer

Heiligensee
Tim & Lucie Dürre, geb. Riefstahl
Allessandra Penaverde-Nawrot, geb. Penaverde
& Joshua Penaverde-Nawrot, geb. Nawrot

Getraut wurden:

Matthias-Claudius-Gemeinde
Adriana Sobkowski & Christopher Volkmer

Matthias-Claudius-Gemeinde
Gesine & Jan Wiemer

Silberne Hochzeit feierten:

Konradshöhe-Tegelort
Helga & Peter Brandenburg

Goldene Hochzeit feierten:

In der online Ausgabe  
des Kirchenschlüssels  

ausgeblendet!



Reha-Fahrten in ganz Deutschland – Abrechnung mit allen Kassen
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Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat



Wir kümmern uns gerne –
als fairer Partner in schweren Stunden.

Tag & Nacht
030 49 10 11 
www.ottoberg.de

Filiale Hermsdorf Zentrale Reinickendorf
Heinsestraße 52 Residenzstraße 68
13467 Berlin 13409 Berlin

Otto Berg Bestattungen –
ein Familienunternehmen seit 1879

GENAU MEINE 
AUSBILDUNG!

www.euroakademie.de/berlin

Start im Frühjahr2/Sommer3 2025

Fremdsprachenkorrespondent*in3

Erzieher*in1,2,3

Vollzeit oder berufsbegleitend

Sozialassistent*in2,3

Pfl egefachassistent*in1,2,3 Vollzeit

Physiotherapeut*in1,2,3 Vollzeit

Fachhochschulreife3

FOS Gesundheit und Soziales (1-jährig)

1 Bei uns 
schulgeldfrei!

Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 
(U6) Borsigwerke · 13507 Berlin · Telefon 030 43557030
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Ein Ort für besondere Momente – mieten Sie die Waldkirche!

Ob Familienfeier, Konzert oder regelmäßiger Treffpunkt: Unsere Waldkirche und der große Ge-
meindesaal bieten genau das richtige Ambiente für Ihre Veranstaltung. Feiern Sie in einer einzig-
artigen Umgebung, die Jung und Alt gleichermaßen begeistert.

Kirche & Saal: Ideal für Hochzeiten, Taufen, Jubiläen, Konzerte, Familien-
feiern und vieles mehr.
Moderne Küche: Alles da, um Snacks und Getränke für Ihre Gäste 
vorzubereiten.
Extra Raum: Unsere flexibel nutzbare Freizeitebene – perfekt für Work-
shops, Kurse oder Gruppenaktivitäten.
Großer Garten: Eine schöne Außenfläche für Outdoor-Aktivitäten und 
Fotoshootings.
Gute Lage und Verkehrsanbindung: Die Waldkirche liegt ruhig im 
Grünen am Berliner Stadtrand, fußläufig von der S-Bahnstation Heiligensee 
(S 25) und von der Bushaltestelle (Bus 124) erreichbar. Parkmöglichkeiten 
im öffentlichen Raum sind vorhanden.

Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie unser Gemeindebüro für weitere Infos und
Buchungsanfragen.

Evang. Kirchengemeinde Berlin-Heiligensee
Alt-Heiligensee 45/47
Telefon: 030/4311909
E-Mail: pfarramt@kg-heiligensee.de

• 

• 

• 

• 

•
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Grundstücksverwaltung Hans Teichner Nachf. e.K.

Immobilienverwaltung ist Vertrauenssache, die hier 
kompetent und zuverlässig wahrgenommen wird.

Ich kenne die Eigentümer und Mieter noch mit Namen.
Persönliche und individuelle Betreuung.
Unterstützung bei Abrechnungen und
Mieterhöhungen.

Ich freue mich auf Sie. Sebastian Teichner

Tel.:  030/ 436 73915
Mail: service@hans-teichner.de

SORGLOS PAKET

WOHNUNG..KELLERAUFLÖSUNGEN
KOSTENLOSE VORBESICHTIGUNG
FLEXIBEL UND PREISWERT

ANKAUF VON PORZELLAN..BILDER..BÜCHER
MODESCHMUCK..METALL...MÖBEI..U.V.M

sabine.schmitz4@gmx.de

01602009028
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  ChantiFit 
  Schritt für Schritt zu mehr
 	 Fitness	&	Wohlbefinden

Chantal Heimann 
zertifizierte Sporttherapeutin für Fitness- & Gesundheitstraining 

Werdet Teil meiner Sportgruppen z.B. donnerstags ab 17 Uhr 
im Gemeindesaal/-garten in Alt-Heiligensee.  
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

 Ich freue mich auf Euch!

Tel +49 151 701 22 615 • chantifit030@gmail.com • www.chantifit.de

Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat
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Lassen Sie uns in Ruhe sprechen:
       
www.rotterimmobilien.de

0157 83032560

IHR HAUS. 
MEIN ENGAGEMENT.
Ich begleite Sie Schritt für Schritt  
beim Verkauf Ihres Hauses.

• Vertrauensvoll, erfahren,  
 lokal vernetzt  
 Spezialisiert auf Immobilien  
    in Ihrer direkten Nachbarschaft 
• Persönliche Betreuung  
    aus einer Hand
 Von der Bewertung  
    bis zur Übergabe



Konradshöhe-Tegelort Bankverbindungen

Matthias-Claudius Bankverbindungen

Kontoinhaber: KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Matthias-Claudius
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1934 77 
BIC: BELADEBEXXX

Förderverein der Ev. Matthias-Claudius KG e.V.
Kreditinstitut: Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE54 3506 0190 1567 2770 18 
BIC: GENODED1DKD

Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE97 1005 0000 4955 1934 50 
BIC: BELADEBEXXX 

Verein der Freunde und Förderer der ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: BfS
IBAN: DE08 3702 0500 0003 0842 00 
BIC: BFSWDE33XXX

 
Heiligensee Bankverbindung

Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Heiligensee
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE66 1005 0000 4955 1934 26 
BIC: BELADEBEXXX

Gemeindebrief der  
Evangelischen Kirchengemeinden 
Heiligensee, Konradshöhe-Tegelort
und Matthias-Claudius 

Ev. KG Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin

Ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Schwarzspechtweg 1–3 
13505 Berlin

Ev. KG Matthias-Claudius
Schulzendorfer Str. 19–21
13503 Berlin
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Anfahrt:
Buslinie 222: Haltestelle Försterweg, ca. 5 Min Fußweg
mit dem Auto:
•  Konradshöher Straße, Bereich Försterweg. Parken am 
   Straßenrand nur auf der Südseite. ca. 5 Min Fußweg
•  Parkplatz Strandbad Tegel, ca. 10 Min Fußweg
•  Parkplätze beim Restaurant Toulouse, 5 Min Fußweg

1 . A DV E N T  

M a t t h i a s - C l a u d i u s - G e m e i n d e
S o n n t a g ,  9 .  N o v e m b e r  u m  1 1 : 0 0  U h r  

W i r  b e g i n n e n  z u r  g e w o h n t e n  G o t t e s d i e n s t z e i t  m i t
L i e d e r n ,  G e b e t  u n d  e i n e m  k u r z e n  P r e d i g t i m p u l s  i n
d e r  M a t t h i a s - C l a u d i u s - K i r c h e .  A n s c h l i e ß e n d  l a d e n
w i r  z u r  G e m e i n d e v e r s a m m l u n g  e i n :  E s  g i b t  e i n e n
k u r z e n  B e r i c h t  a u s  d e m  G K R  s o w i e  d i e  p e r s ö n l i c h e
V o r s t e l l u n g  d e r  K a n d i d a t : i n n e n  f ü r  d i e  b e v o r -
s t e h e n d e  G K R - W a h l .  D a b e i  b e s t e h t  d i e  M ö g l i c h k e i t ,
m i t e i n a n d e r  i n s  G e s p r ä c h  z u  k o m m e n  u n d  F r a g e n
z u  s t e l l e n .  E i n  k l e i n e r  I m b i s s  u n d  K a f f e e  l a d e n
z u m  V e r w e i l e n  e i n .  G e g e n  1 3 : 0 0  U h r  b e e n d e n  w i r
d i e  V e r s a m m l u n g  m i t  F ü r b i t t e n  u n d  S e g e n .  

G e m e i n d e  H e i l i g e n s e e
M i t t w o c h ,  1 9 .  N o v e m b e r  u m  1 8 : 0 0  U h r

W i r  f e i e r n  g e m e i n s a m  i n  d e r  W a l d k i r c h e  e i n e
Ta i z é - A n d a c h t  z u m  B u ß -  u n d  B e t t a g ,  d i e  i n  e i n e
G e m e i n d e v e r s a m m l u n g  ü b e r g e h t .  A n  d i e s e m  A b e n d
s t e l l e n  s i c h  e b e n f a l l s  d i e  K a n d i d a t : i n n e n  f ü r  d i e
G K R - W a h l  v o r.  E s  g i b t  R a u m  f ü r  I n f o r m a t i o n e n  a u s
d e m  G e m e i n d e l e b e n ,  A u s t a u s c h  u n d  F r a g e n .  I m
A n s c h l u s s  g e n i e ß e n  w i r  e i n  g e m e i n s a m e s
A b e n d e s s e n  i n  g e m ü t l i c h e r  R u n d e .  W i e  g e w o h n t
b r i n g e n  a l l e  e t w a s  f ü r  d a s  A b e n d b u f f e t  m i t ,  s o
d e c k e n  w i r  u n s  g e g e n s e i t i g  d e n  T i s c h .  

G e m e i n d e  K o n r a d s h ö h e - Te g e l o r t  
S o n n t a g ,  2 3 .  N o v e m b e r  u m  0 9 : 3 0  U h r

M i t  f e s t l i c h e r  M u s i k  v o m  C h o r  f e i e r n  w i r  e i n e n
g e m e i n s a m e n  G o t t e s d i e n s t  i n  d e r  J e s u s - C h r i s t u s -
K i r c h e .  D o r t  s t e l l e n  s i c h  d i e  K a n d i d a t : i n n e n  f ü r
d i e  G K R - W a h l  v o r.  E s  g i b t  G e l e g e n h e i t ,  F r a g e n  z u
s t e l l e n  u n d  m i t e i n a n d e r  i n s  G e s p r ä c h  z u  k o m m e n .  

A m  3 0 .  N o v e m b e r  i s t  e s  s o w e i t :  S i e  k ö n n e n  d e n  n e u e n
G e m e i n d e k i r c h e n r a t  ( G K R )  w ä h l e n !  A l l e  G e m e i n d e -
m i t g l i e d e r  a b  1 4  J a h r e n  s i n d  w a h l b e r e c h t i g t  u n d  k ö n n e n
d i e  Z u k u n f t  d e r  G e m e i n d e n  a k t i v  m i t g e s t a l t e t .  W e i t e r e
I n f o r m a t i o n e n  z u r  W a h l  e n t n e h m e n  S i e  b i t t e  I h r e r  W a h l b e -
n a c h r i c h t i g u n g .  

 U n s e r e  K a n d i d a t : i n n e n  s t e l l e n  s i c h  v o r !  E i n e n  e r s t e n
E i n d r u c k  g i b t ’s  a u f  d e n  S e i t e n  2 0  b i s  2 4 .  

 N e u g i e r i g  a u f  d i e  M e n s c h e n  h i n t e r  d e n  N a m e n ?  L e r n e n
S i e  d i e  K a n d i d a t : i n n e n  p e r s ö n l i c h  k e n n e n .  B e i  u n s e r e n
V o r s t e l l u n g s r u n d e n  h a b e n  S i e  d i e  G e l e g e n h e i t ,  d i r e k t
F r a g e n  z u  s t e l l e n .

Ältestenwahl 2025 - Ihre Stimme zählt!

W a h l l o k a l e

A l l e  d r e i  G e m e i n d e n  
0 0 : 1 5  –  0 0 : 4 5  U h r :  
J u g e n d e t a g e  
M a t t h i a s - C l a u d i u s - K i r c h e  
( n i c h t  b a r r i e r e f r e i )

G e m e i n d e  K o n r a d s h ö h e - Te g e l o r t  
0 8 : 3 0  –  1 7 : 0 0  U h r :
G e m e i n d e r a u m  
J e s u s - C h r i s t u s - K i r c h e  

G e m e i n d e  H e i l i g e n s e e  
0 9 : 0 0  –  1 5 : 0 0  U h r :
G e m e i n d e s a a l  W a l d k i r c h e

1 0 : 0 0  –  1 6 : 0 0  U h r :
G e m e i n d e s a a l  D o r f k i r c h e

M a t t h i a s - C l a u d i u s - G e m e i n d e
0 9 : 0 0  –  1 4 : 0 0  U h r :  
R a u m  d e r  S t i l l e  i m
D i a k o n i e z e n t r u m  ( K e i l e r s t r .  2 1 )

1 5 : 3 0  –  1 8 : 0 0  U h r :
G e m e i n d e s a a l  
M a t t h i a s - C l a u d i u s - K i r c h e


